
3. Woche	�  Freitag, 19. Januar 2018

Was ist sonst noch los?

Theateraufführungen in Weiler
Eine wilde Hochzeitsnacht 

Am Samstag sind in Güglingen die Narren 
los. Zu ihrem Jubiläum veranstalten die 
Zabergäunarren einen großen Umzug. Im 
Anschluss wird wie jedes Jahr das Rathaus 
gestürmt und der Narrenbaum im Deut-
schen Hof aufgestellt. 

Vorschau: 
Am Sonntag, 28. Januar findet in der Her-
zogskelter dann die 22. Seniorensitzung 
statt unter dem Motto „The Best of 3 x 11 
Jahre ZNG, denn bei uns isch’s oifach schee“
Die Faschingsgesellschaft ZabergäuNarren 
Güglingen und die Stadt Güglingen laden 
recht herzlich alle Seniorenkreise, Alten-
clubs und „Ruheständler“ des Zabergäus zur 
Seniorensitzung in die „Herzogskelter“ ein.
Saalöffnung ist um 14 Uhr
Ab 15 Uhr wird mit einem bunten Fa-
schingsprogramm unterhalten.
Es wirken mit: Tanzgarden, Tanzmariechen, 
Tanzpaar, musikalische Einlagen und einige 
Überraschungen, die nicht verraten werden.
Für Getränke und eine kleine Speisekarte 
sorgt der Verein.
Schirmherr dieser Veranstaltung ist wieder 
Herr Pfarrer i.R. F. Schwandt. Eintritt frei.
Lassen Sie sich überraschen und kommen 
Sie - gerne kostümiert - für ein paar frohe 
Stunden in die „Herzogskelter“.

Am Samstag und Sonntag in Güglingen 
Jugenfußball- Hallenturnier beim TSV

Eine wilde Hochzeitsnacht - Komödie in drei Akten von Bernd Kietzke
Endlich allein, endlich nur noch wir! Das haben sich die frisch Vermählten Basti und Eva 
so gedacht. Doch leider scheint sich die ganze Hochzeitsgesellschaft abwechselnd im Ho-
telzimmer der beiden,in immer absurderen Streitereien zu überbieten. Ihre Hochzeitsnacht 
hatten sich die beiden ganz anders vorgestellt. Die Nerven des jungen Glücks, aber auch die 
der Braut– und Bräutigameltern – eigentlich die von allen Anwesenden – werden auf einige 
harte Proben gestellt. Eine mannstolle Patentante und ein überforderter Pfarrer treiben die 
Irrungen und Wirrungen auf die Spitze.
Aber jetzt mal ehrlich: Wer hat denn schon jemals eine „normale“ Hochzeitsnacht erlebt?
Karten für die Abende am 26./27.1. und 2.-4.2. sind telefonisch oder über den Karten Shop 
auf der Homepage des Lieder Kranz Weiler e.V. www.lk-weiler.de erhältlich.

Am Wochendende sind 38 Jugendfußball-
mannschaften zu Gast in der städtischen 
Sporthallte. Den Anfang machen am Samstag 
(20.1.) zehn Mannschaften der D-Junioren. In 
2 Gruppen beginnen die Vorrundenspiele um 9 
Uhr. Danach geht es um die Platzierungsspiele. 
Gegen 13 Uhr wird das Finale gespielt.
Am Samstagnachmittag (20.1.) geht es um 
13:45 Uhr mit dem Turnier der F-Junioren 
weiter. Auch hier sind 10 Teams am Start und 
tragen bis 17 Uhr die Vorrundenspiele aus.

Danach werden die Teilnehmer der Endrunde ermittelt. Das Endspiel ist auf 17:45 Uhr ange-
setzt. Am Sonntag  starten 10 E-Junioren-Teams um 9 Uhr mit den Vorrundenspielen. Nach 
bewährtem Muster geht es über die Halbfinalbegegnungen zum Finale um 13 Uhr. 
Zum guten Schluss kommen die Bambini-Teams an die Reihe. Ab 13:45 Uhr sind 8 Mann-
schaften am Start und spielen in zwei Gruppen um den Hallentitel. Am Ende wird das Team 
ausgezeichnet, das die meisten Punkte auf dem Konto hat.
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 19. Januar, Frau Waltraud Göttle, Garten-
straße 40, den 85.
Am 25. Januar, Herr Richard Zakel, Afrisoweg 4, 
den 90.
Eibensbach:
Am 22. Januar, Frau Pauline Gerstenlauer,  
Michaelsbergstr. 16, den 95.
Am 22. Januar, Frau Elfriede Xander, Kurze  
Str. 1, den 70.
Pfaffenhofen:
Am 23. Januar, Herr Kurt Weiß, Im Häsle 24, 
den 90.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 19. Januar 
Stadt-Apotheke Güglingen,
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Samstag, 20. Januar 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Sonntag, 21. Januar
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Montag, 22. Januar 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Dienstag, 23. Januar 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350
Mittwoch, 24. Januar
Stadt-Apotheke im medizentrum, 
Austr. 30, Tel.: 07135/6530
Donnerstag, 25. Januar
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 20./21. Januar
Dr. Scarpace, Heilbronn, Tel. 07131/8984142
Dr. Franke, Ilsfeld, Tel. 07062/9760930
TÄ Rebscher, Untereisesh., Tel. 07132/381966

Standesämter melden
Güglingen
Sterbefall: 
Am 15. Januar 2018 in Heilbronn, Herr Jakob 
Moser, zuletzt wohnhaft: Am See 16, Güglingen. 
Pfaffenhofen
Geburt:
Am 21. Dezember 2017 in Bietigheim-Bissin-
gen, Katlyn Amber Thiel, Tochter von Daniel 
Jentsch und Nicole Thiel, Pfaffenhofen, Bra-
ckenheimer Str. 44

Mikrozensus 2018
Fragen zur Wohnsituation und Mietbelas-
tung – Interviewer befragen rund 50.000 
Haushalte in Baden-Württemberg
Über das ganze Jahr werden in über 900 Ge-
meinden rund 50.000 Haushalte in Baden-
Württemberg von Interviewern des Statisti-
schen Landesamtes befragt.
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaft-
lichen und sozialen Lage der Bevölkerung, 
werden 2018 auch Fragen zur Wohnsituation 
gestellt. Dabei geht es um die Versorgung mit 
schnellem Internet, die Barrierefreiheit der 
Wohnung sowie um die verwendeten Energien 
für Heizung und Warmwasser. In Mieterhaus-
halten wird darüber hinaus die Mietbelastung 
erhoben. Diese Zahlen sind für die Planung von 
Politik und Verwaltung von großer Bedeutung 
und die ausgewählten Haushalte werden um 
Mitwirkung gebeten.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In 
einem mathematischen Zufallsverfahren wer-
den zunächst Gebäude bzw. Gebäudeteile ge-
zogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor 
Ort, welche Haushalte in den ausgewählten 
Gebäuden wohnen und kündigen sich bei die-
sen mit einem handschriftlich ergänzten An-
kündigungsschreiben mit Terminvorschlag an. 
Für die ausgewählten Haushalte besteht Aus-
kunftspflicht. Sie werden innerhalb von fünf 
aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal 
im Rahmen des Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauf-
tragte des Statistischen Landesamtes suchen 
die Haushalte zum vorgeschlagenen Termin 
auf und bitten sie um die Auskünfte. Sie kön-
nen sich mittels eines Interviewer-Ausweises 
als Beauftragte des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württemberg ausweisen. 
Die Durchführung der Befragung mit unseren 
Erhebungsbeauftragten ist für die Haushalte 
die einfachste und zeitsparendste Form der 
Auskunftserteilung. Alternativ haben diese 
auch die Möglichkeit, den Fragebogen in 
Papierform selbst auszufüllen. Alle erhobenen 
Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an 
Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Nach 
Eingang und Prüfung der Daten im Statisti-
schen Landesamt werden diese anonymisiert 
und zu aggregierten Landes- und Regional-
ergebnissen weiterverarbeitet.
Weitere Informationen zum Mikrozensus: www. 
statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus.
Kontakt: Fachliche Rückfragen im Statistischen 
Landesamt, Tel. 0711/641-2513 oder -2523, 
mikrozensus@stala.bwl.de

ZabergäuNarren Güglingen
Herzliche Einladung zur 22. Seniorensitzung 
am Sonntag, 28. Januar 2018 in der „Her-
zogskelter“ Güglingen. Motto der Kampagne 
2017/2018: „The Best of 3 x 11 Jahre ZNG, 
denn bei uns isch‘s oifach schee“
Die Faschingsgesellschaft ZabergäuNarren 
Güglingen und die Stadt Güglingen laden recht 
herzlich alle Seniorenkreise, Altenclubs und 
„Ruheständler“ des Zabergäus zur Seniorensit-
zung in die „Herzogskelter“ ein.

Saalöffnung: 14.00 Uhr
Ab 15.00 Uhr wird mit einem bunten Fa-
schingsprogramm unterhalten.
Es wirken mit: Tanzgarden, Tanzmariechen, 
Tanzpaar, musikalische Einlagen und einige 
Überraschungen, die nicht verraten werden.
Für Getränke und eine kleine Speisekarte sorgt 
der Verein.
Schirmherr dieser Veranstaltung ist wieder 
Herr Pfarrer i. R. F. Schwandt.
Der Eintritt ist frei.
Lassen Sie sich überraschen und kommen Sie – 
gerne kostümiert – für ein paar frohe Stunden 
in die „Herzogskelter“.

Förderverein Altenheim
Einladung zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Montag, dem 12. Februar 
2018, 18 Uhr im „Haus Zabergäu“, Knipfe-
lesweg 5, Brackenheim
Tagesordnung:
1. �Bericht des Vorsitzenden über das Ge-

schäftsjahr 2017
2. �Bericht über die Betreuung der Heimbewohner
3. �Kassenbericht und Feststellung der Jahres-

rechnung 2017
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl des/der Schriftführer/-in
7. Bericht über den Betrieb im „Haus Zabergäu“
8. Verschiedenes
Anträge können bis spätestens 5. Februar 2018 
schriftlich bei der Geschäftsstelle in 74336 
Brackenheim, Marktplatz 1, eingereicht wer-
den.
Alle Mitglieder sind zu dieser Mitgliederver-
sammlung ganz herzlich eingeladen.
Sofern Mitgliedsbeiträge noch nicht beglichen 
sind, wird um deren baldige Überweisung ge-
beten.
Mit freundlichen Grüßen	
Rolf Kieser, 	
1. Vorsitzender

Der Landschaftserhaltungs-
verband informiert
Streuobstschnittkurs am 3. Februar in  
Güglingen 
Weil der wirtschaftliche Nutzen von Streuobst-
beständen nicht mehr im Vordergrund steht, 
sind diese Bestände stark gefährdet. Auch das 
Wissen um die angemessene Pflege der hoch-
stämmigen Obstbäume dieser heimischen alten 
Sorten geht verloren. Viele „Stücklesbesitzer“ 
würden ihre Bäume gerne selber schneiden. Für 
sie bietet der Landschaftserhaltungsverband 
Heilbronn einen eintägigen Schnittkurs an:
Am 3. Februar in Güglingen, von 9 bis 16 Uhr.
Ein Obstbaumpfleger vermittelt die Praxis des 
Obstbaumschnitts. Es besteht auch Gelegen-
heit, das Gelernte praktisch umzusetzen. Die 
Kursgebühr beläuft sich auf 20 Euro, es können 
maximal 20 Personen teilnehmen. 

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Über Details zum Ablauf werden die Teilneh-
menden nach Anmeldung informiert. Anmel-
dung und Infos: Landschaftserhaltungsver-
band für den Landkreis Heilbronn e. V., Tel. 
07131/994-299, Fax 07131/994-83299, E-Mail 
LEV@landratsamt-heilbronn.de 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Heilbronn 
informiert:
Diebstahl von Sperrmüll, Altmetall und Elek-
troschrott kann zu jeder Tages- oder Nachtzeit 
noch während der Tat unter der Notrufnummer 
110 gemeldet werden. Von dort wird die Mit-
teilung unverzüglich an das zuständige Polizei-
revier weitergegeben.
Diese Regelung wurde im Einvernehmen mit 
dem Polizeipräsidium Heilbronn getroffen und 
soll dazu führen, dass illegale Wegnahmen 
der zur öffentlichen Abfuhr bereitgestellten 
Gegenstände weiter minimiert werden. Am er-
folgversprechendsten sind solche Maßnahmen, 
bei denen die Diebe noch während der Tat oder 
mit den noch mit der Beute beladenen Fahr-
zeugen angetroffen werden.

Agrarstrukturverbesserungsge-
setz (ASVG) – Ausschreibung
Das Landratsamt hat zu prüfen, ob ein auf-
stockungsbedürftiger Landwirt am Erwerb der 
nachfolgend genannten Flächen interessiert 
ist. Um Veröffentlichung des nachstehenden 
Textes in ortsüblicher Weise wird gebeten. 
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz 
ist über die Genehmigung zur Veräußerung 
nachstehenden Grundeigentums zu entschei-
den: Gemarkung: Cleebronn, Gewann: Vorne 
am Berg, Flst. Nr.: 5735, Fläche: 5353 m2, 
Nutzung: Rebland 
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr 
Interesse unter Angabe der Kaufpreisvorstel-
lung dem Landratsamt Heilbronn – Landwirt-
schaftsamt -, Lerchenstraße 40, 74072 Heil-
bronn bis zum 30.01.2018 schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 1150 
8481.02/0379-2017“. Nach der Veröffentli-
chung wird um Übersendung eines Belegexem-
plares zum Nachweis der erfolgten Veröffent-
lichung gebeten.
gez. Graf

Weinbauverband Württemberg
Der Weinbauverband Württemberg sowie die 
Schutzgemeinschaft „gU Württemberg“ laden 
herzlich ein zur öffentlichen Bezirksversamm-
lung 2018 im Bezirk Zabergäu und Leintal am 
Montag, 19. Februar 2018 um 19.30 Uhr 
in den Saal der JupiterWeinkeller GmbH,  
Kelterstraße 2, 74336 Brackenheim-Hausen
Tagungsfolge:
1. �Begrüßung und Bericht durch den Bezirks-

vorsitzenden Matthias Schilling
2. Grußworte der Gäste
3. �Gesprächsrunde mit Präsident, Praktikern, 

Forschung und Beratung unter dem Motto 
„Weinbau 4.0 – welche Perspektive hat die 
Württemberger Wein-Zukunft?“

    Moderation: Geschäftsführer Werner Bader
4. Verschiedenes.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Neckar-Zaber-Tourismus bei der CMT Stutt-
gart 
Noch bis zum 21. Januar machen wir Wer-
bung für unser schönes Zabergäu am Ge-
meinschaftsstand der TG HeilbronnerLand bei 
der CMT in Stuttgart. Neu im touristischen 
Angebot sind ab diesem Jahr auch Tuk-Tuk-
Fahrten. Passend dazu verlosen wir bei unse-
rem Messe-Gewinnspiel drei Themenfahrten 
für jeweils 4 Personen. Mitspielen können Sie 
bis 4. Februar auch bequem von zu Hause aus, 
einfach Online-Formular auf unserer Internet-
seite ausfüllen und mit etwas Glück sind Sie 
dabei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch – ob 
am Messestand oder bei uns in der Tourist- 
Information. Wann welcher Weinbaubetrieb 
mit am Stand ist und aktuelle Messebilder fin-
den Sie auf unserer Internetseite. Am Freitag, 
19. Januar ist sind die Stadt Güglingen, das 
Römermuseum und die Weingärtner Cleebronn 
& Güglingen mit am Stand.
Sonntag, 28. Januar – Bäume, Pflanzen und 
Pilze im Winterwald
Die Faszination eines scheinbar schlafenden 
Biotops während der Winterzeit. Für die Exkur-
sion mit der Naturparkführerin Ilse Schopper 
ist festes Schuhwerk erforderlich. Zum Ab-
schluss gibt es Glühwein und Punsch. Kosten: 
9 Euro für Erwachsene und 4 Euro für Kinder 
ab 8 Jahre. Treffpunkt um 14 Uhr am Natur-
parkzentrum in Zaberfeld. Anmeldung bei Ilse 
Schopper unter Telefon 07046/4073176.
Sonntag, 4. Februar – „Der Trollinger“ – 
schwäbisches Nationalgetränk
Der Trollinger – mal fein & fruchtig, mal herz-
haft & kernig. Genießen Sie diesen bei einer 
kleinen Führung durch den Weinort Cleebronn. 
Kosten: 18 Euro pro Person inkl. 5er-Wein-
probe, Snacks, Traubensaft und Mineralwas-
ser. Treffpunkt um 14 Uhr in der Hauptstr. 62, 
Cleebronn. Dauer: 2 Stunden. Anmeldung bei 
Weinerlebnisführung Rosemarie Seyb unter 
0151/11980754.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo. 9 - 13 Uhr, Di. - Fr. 9 - 18 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Neuer Naturerlebniskalender 2018 liegt vor
Der Naturerlebniskalender 2018, quasi die „Be-
dienungsanleitung“ für den Naturpark, steht 
zum Download bereit (www.naturpark-sh.de). 
Prall gefüllt mit geführten Touren der Natur-
parkführer und den Naturparkterminen wie 
Naturparkmärkte, GenussScheune oder Natur-
erlebnistag.
Die gedruckte Version kann kostenfrei über 
das Naturparkzentrum bezogen werden (Tel. 
07046/884815, mail@naturpark-stromberg-
heuchelberg.de oder Bestellung über Internet).
Erlebnisführungen der Naturparkführer
„Wanderung zu den Waldriesen und Ein-
wanderern unserer Wälder“
Sonntag, 21. Januar, 13:00 Uhr
Treffpunkt Waldparkplatz an der Natostraße 
zwischen Güglingen und Ochsenbach
Mammut-, Schwarznussbäume und andere Ra-
ritäten: Bei dieser Tour entdecken Sie diese fas-
zinierenden Bäume und hören ihre Geschichte. 
Eine Wanderung zu den Besonderheiten unse-
rer Strombergwälder. Streckenlänge ca. 7,5 km. 
Kostenbeitrag 6 € p. P.
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin Ilse Schopper, Tel. 07046/4073176 
oder per Mail: i.r.schopper@gmx.de
Bauernhof-Jahreskurse 2018 für Kinder
Zaberfeld. Mit den Jahreskursen 2018 wird 
Kindern ein bewusstes Miterleben des Jah-
reskreislaufes auf dem Bauernhof und in der 
Natur ermöglicht. Der Jahreskurs findet einmal 
monatlich von Februar bis November außer-
halb der Schulferien statt. Damit die Kinder so 
intensiv wie möglich den Jahreskurs erleben 
können, ist die Gruppengröße begrenzt. 
Es gibt verschiedene Altersgruppen von 4 – 6 
Jahren und von 6 – 9 Jahren. Die Kurse fin-
den an verschiedenen Nachmittagen von  
15 - 18 Uhr statt. Der Jahreskurspreis beträgt 
125,- Euro incl. Nebenkosten. Veranstalter, An-
meldung und Info: Naturparkführerin Angelika 
Hering, Zaberfeld, unter www.zaberwolke.de 
oder unter Tel. 07046/7741.

Termine
Freitag, 19. Januar

Freiwillige Feuerwehr Pfaffenhofen – Hauptversammlung
Samstag, 20. Januar

� Zabergäu Narren Güglingen – Umzug zum Jubiläum und Rathaussturm
Samstag/Sonntag, 20./21.01. Januar

TSV Güglingen – Jugendfußball-Hallenturniere
Sonntag, 21. Januar

� Ev. Kirchengemeinden Zaberfeld und Michelbach – Bezirkstreff der Apis
Montag, 22. Januar

� LandFrauen Zabergäu-Leintal – LandFrauenabend im Bürgerzentrum Brackenheim

Freude schenken mit HERKULES-GUTSCHEINEN
Einzulösen in über 20 Geschäften / Gastronomie

Verkauf im Rathaus Güglingen
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Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet 
am Dienstag, 23. Januar 2018, 19.00 Uhr im 
Rathaus Güglingen (Sitzungssaal) statt
TAGESORDNUNG:
öffentlich:
TOP 1
Bürgerfragestunde
TOP 2
Kindertagesstätten in Güglingen
- �Neufestsetzung der Beiträge für das Jahr 

2018/2019
TOP 3
Hauptsatzung
- Ausschüsse des Gemeinderats
TOP 4
Sanierung „Stadtkern Güglingen V“
- Erweiterung des Sanierungsgebietes
TOP 5
Gewässerentwicklung Zaber, Bereich Freibad
- Beauftragung Monitoring
TOP 6
Baugebiet „Herrenäcker-Baumpfad, Erwei-
terung“
- Vergabe Spielplatzgeräte
TOP 7
Restaurant/Hotel „Herzogskelter“ 
- Sanierung Trinkwasserleitung für das  
2. Obergeschoss
- Vergabe
TOP 8
Bausachen
TOP 9
Bekanntgaben
TOP 10
Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages- 
ordnungspunkte behandelt.

Hauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Am Freitag, 12. Januar traf sich die Freiwillige 
Feuerwehr Güglingen wie immer zum Jahres-
beginn zur Hauptversammlung in der Herzogs-
kelter. Durch eine Satzungsänderung im letzten 
Jahr wurden die Abteilungsversammlungen ab-
geschafft, sodass es nur noch die gemeinsame 
Hauptversammlung gibt.
Nach der Begrüßung durch den Kommandan-
ten Andreas Conz und einer Gedenkminute 
für Albert Schneider, der im letzten Jahr ver-
storben ist, ging es nach dem gemeinsamen 
Abendessen Schlag auf Schlag mit den Berich-
ten der einzelnen Abteilungen weiter.
Uwe Koch, Abteilungskommandant der Abtei-
lung III Eibensbach, verzeichnete fünf Einsätze 
im letzten Jahr und einen Personalstand von 21 
Aktiven. Bernd Bäzner, Abteilungskommandant 
der Abteilung II Frauenzimmern, blickte auf 
insgesamt 14 Einsätze zurück sowie zahlreiche 
Aktivitäten und Besuche der Nachbarfeuer-
wehren. Insgesamt sind in Frauenzimmern der-
zeit 24 Aktive bei der Feuerwehr.
Die kurze Bilanz für die Gesamtwehr stellte An-
dreas Conz vor. Insgesamt 39 Einsätze, davon 15 
Brände, hatten die 48 Aktiven der Freiwilligen 
Feuerwehr Güglingen zu bewältigen.

Eine gute Nachricht gab es in Sachen neues 
Fahrzeug. Die Beschaffung des neuen HLF läuft, 
sodass das Fahrzeug im Sommer abgeholt wer-
den kann. Zudem ist geplant neue Schutzklei-
dung anzuschaffen sowie neue Ausgehuni-
formen für die Altersabteilung, die derzeit 22 
Alterskameraden umfasst. Zwar dürfen diese 
nicht mehr am aktiven Dienst teilnehmen, tref-
fen sich aber regelmäßig zu Veranstaltungen, 
die der Kameradschaftspflege dienen, berichtet 
der Leiter der Altersabteilung Helmut Conz.
Die zahlreichen weiteren Aktivitäten der 
Feuerwehr wie das Wintergrillen, eine Haupt- 
und eine 24-Stunden-Übung, sowie der Tag der 
offenen Tür und Werbeveranstaltungen wurden 
vom Schriftführer Torsten Behringer ergänzt.
Einen Dank sprach der Kommandant der Stadt 
aus für die gute Zusammenarbeit und insbe-
sondere für die Schaffung der halben Stelle für 
einen Gerätewart, die im letzten Jahr mit Sven 
Daubenthaler besetzt werden konnte. Das ist 
eine große Erleichterung und deutlich spürbar, 
freut sich Conz.
Auch die Jugendfeuerwehr hatte ein ereig-
nisreiches Jahr hinter sich. Erich Koch, Leiter 
der Jugendfeuerwehr, kann sich freuen, da die 
Mitgliederzahl wächst. Momentan gehören 22 
Jugendliche zwischen 10 und 17 Jahren zur 
Jugendfeuerwehr. Allein fünf sind im letzten 
Jahr neu hinzugekommen. Zahlreiche Termi-
ne und Unternehmungen standen im letzten 
Jahr wieder auf dem Programm. Neben Frei-
zeitaktivitäten wie Schlittschuhlaufen und ein 
Schlauchbootrennen, wurde gemeinsam mit 

der Feuerwehr Zaberfeld im Sommer die Ab-
nahme der Jugendflamme 2 und 3 im Güglin-
ger Stadion durchgeführt.
Die Jugendflamme 2 haben erfolgreich be-
standen: Thomas Koch, Florian Herzog, Hanna 
Xander, Isabelle Koch, Cora Koch, Levin Reiser 
und Alina Wessels.
Die Berichte der Kassenwarte und Kassenprüfer 
waren kurz und bündig, da alle Kassen stimm-
ten und es keinerlei Beanstandungen gab. Der 
Gesamtfeuerwehr bescheinigte Kassier Lukas 
Penka eine gute Haushaltsführung, da Ausga-
ben und Einnahmen wie immer ausgeglichen 
sind. Größter Posten sind die 12.000 €, die als 
Ausrückegelder an die Freiwilligen ausgezahlt 
werden. 
Die Entlastungen führte im Anschluss wie auch 
in den letzten Jahren der Ehrenkommandant 
Manfred Rapp durch.
Alle Amtsträger aller Abteilungen sowie die 
Kommandanten wurden einstimmig entlastet.
Nach den Berichten ging es nahtlos weiter mit 
einer Reihe Beförderungen und Ehrungen, für 
die Bürgermeister Heckmann verantwortlich 
zeichnete.
Zum Löschmeister befördert wurde Jannik Heller.  
Zum Oberfeuerwehrmann wurden gleich fünf 
Mitglieder befördert: Yusuf Birol, Tobias Haß-
inger, Tim Hoffmann, Daniel Jesser und Thomas 
Jesser.
Weiter ging es mit den Ehrungen verdienter 
Mitglieder.
Für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst wurden 
der Oberfeuerwehrmann Michael Falk und der 

V. l. n. r.: BM Ulrich Heckmann, 2. Stv. Kommandant Uwe Koch, Kommandant Andreas Conz, Haupt-
brandmeister Bernd Neubauer, Oberfeuerwehrmann Thomas Schneider, Oberfeuerwehrmann  
Martin Späth und Kreisbrandmeister Uwe Vogel. 
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Oberfeuerwehrmann Thomas Schneider, beide 
aus der der Abteilung Frauenzimmern, mit dem 
Ehrenzeichen in Silber geehrt.
Schließlich standen auch noch zwei Ehrungen 
für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst auf der 
Tagesordnung, worüber sich Bürgermeister 
Heckmann ganz besonders freute.
Oberfeuerwehrmann Martin Späth aus der 
Abteilung Frauenzimmern ist 1977 in die 
Feuerwehr eingetreten und hat im folgenden 
Jahrzehnt alle Leistungsabzeichen sowie die 
Ausbildung zum Maschinisten absolviert. Dafür 
erhielt er das Ehrenzeichen in Gold überreicht. 
Ebenso wie Hauptbrandmeister Bernd Neu-
bauer.
Seit 1977 in der Feuerwehr absolvierte er je-
weils zwei Mal alle Leistungsabzeichen und 
wurde in zahlreichen Spezialgebieten ausge-
bildet. Nachdem er 1993 zum stv. Komman-

danten der Feuerwehr bestellt und 2004 zum 
Hauptbrandmeister befördert wurde, war er 
von 2008 bis 2013 Kommandant der Gesamt-
feuerwehr Güglingen.
In diesem Jahr endete die Hauptversammlung 
allerdings nicht mit den Ehrungen, sondern es 
standen in den Abteilungen sowie der Gesamt-
wehr die Kommandanten und ihre Stellvertre-
ter zur Wahl.
Wenn die Wahl als geheime Wahl mit jeweils 
Einzelabstimmungen für jedes Amt auch ein 
Weilchen dauerte, ging sie problemlos über 
die Bühne und die neue Mannschaft kann sich 
über große Zustimmung der Mitglieder freuen:
In Frauenzimmern wurde Sven Daubenthaler 
zum Abteilungskommandanten gewählt und 
Bernd Bäzner zu seinem Stellvertreter.
In Eibensbach sind Uwe Koch und sein Stellver-
treter Patrick Schaber wiedergewählt worden.

Für die Gesamtwehr hat sich Andreas Conz 
erneut als Kandidat für den Kommandanten-
posten aufstellen lassen und wurde wieder-
gewählt.
Zum ersten Stellvertreter ist Jannik Heller und 
zum zweiten Stellvertreter Volker Zeh gewählt 
worden.
Auch die Altersabteilung war zur Wahl aufge-
rufen. Helmut Conz wird erneut der Leiter der 
Altersabteilung und Bernd Neubauer wurde 
zum neuen Stellvertreter gewählt.
Schließlich bedankte sich Bürgermeister Ulrich 
Heckmann bei allen Freiwilligen der Feuer-
wehr für ihren großen Einsatz und sicherte 
seine Unterstützung von Seiten der Stadt zu. 
Er wisse ihre Arbeit sehr zu schätzen und sei 
dankbar für die gute Zusammenarbeit, sodass 
er sich auch sehr auf das nun kommende Jahr 
freue.
Auch Kreisbrandmeister Uwe Vogel, der zur 
Hauptversammlung gekommen war, richtete 
zum Abschluss noch ein paar Grußworte an die 
Floriansbrüder. Er freue sich, dass die Wahlen 
so problemlos über die Bühne gingen und mit 
der Wiederwahl von Andreas Conz zum Kom-
mandanten eine Kontinuität im Zabergäu ge-
geben ist. 

Großer Jubiläumsfaschings-
umzug der ZabergäuNarren 
in Güglingen
Am 20. Januar findet zum 33-jährigen Jubiläum 
ein großer Umzug mit rund 850 Personen und 
zahleichen Wägen in der Güglinger Innen-
stadt statt. Los geht es um 13.11 Uhr. Nach 
dem Umzug kann man sich auf den Rathaus-
turm gefasst machen und im Anschluss wird 
im Deutschen Hof der Narrenbaum aufgestellt.
Die Umzugsstrecke verläuft ähnlich wie am 
Maienfest:
Die Aufstellung erfolgt ab 12.00 Uhr im Stadt-
graben in Güglingen.
Ab 13.11 Uhr bewegt sich der Zug vom Stadt-
graben/Ecke Stockheimer Straße. 
Er biegt in die Kleingartacher Straße ein, 
dann geht es weiter über die Maulbronner 
Straße, die Keplerstraße, die Wilhelmstraße, 
die Eibensbacher Straße hinein in die Gar-
tenstraße. Von dort über die Lindenstraße 
auf die Marktstraße. 
Wir bitten die Anwohner um Beachtung, 
dass entlang der Umzugsstrecke sowie in der 
Lindenstraße Halteverbot besteht. 
Sperrungen:
Während des Umzugs ist die Umzugsstrecke für 
den Autoverkehr gesperrt. Die Sperrung ins Obere 
Zabergäu dauert von ca. 13.00 bis voraussicht-
lich 15.00 Uhr. Eine entsprechende überörtliche 
Umleitung ist ausgeschildert (s. nachst.). Die 
Sperrung der Marktstraße wird voraussichtlich 
bis 17.00/18.00 Uhr andauern. Der Stadtgraben 
wird zur Aufstellung der Festwagen und Fuß-

gruppen bereits von ca. 10.00 bis ca. 18.00 Uhr 
gesperrt werden.
Überörtliche Umleitung:
Für die Dauer Veranstaltung sind in folgenden 
Orten folgende Umleitungen ausgeschildert:
Frauenzimmern (L1103 Abzw. K2064): über 
Stockheim – K2063/L1110 – Kleingartach – 
K2160 – Michelbach – K2160 – Zaberfeld
Kleingartach (L1110 Abzw. K2063): über Stock-
heim – K2064 – Frauenzimmern – K2150 – 
Cleebronn
Zaberfeld (L1103 Abzw. K2160): über Michel-
bach – K2160 – Kleingartach – L1110 – K2063 
– Stockheim – K2064 – Frauenzimmern
Zaberfeld (L1103 Abzw. K2062/K1643): über 
Häfnerhaslach – K1642 – Ochsenbach – L1110 
– Eibensbach – K2067 – K2150 – Cleebronn
Ochsenbach (L1110 Abzw. K1642): über Häf-
nerhaslach – K1643/K2062/K1642 – Zaberfeld/ 
Sternenfels sowie über Eibensbach – K2067 – 
K2150 – Cleebronn
Busverkehr:
In der Zeit, in der das Adlereck voll gesperrt ist, 
findet in Pfaffenhofen und Zaberfeld auch kein 
Busverkehr statt (ca. 12.30 Uhr – 15.00 Uhr).
Parken:
Für die Umzugsteilnehmer und Besucher wer-
den öffentliche Parkplätze am Freibad sowie 
entlang der Oskar-Volk-Straße ausgewiesen.
Wir bitten darum, bei der Parkplatzsuche vor 
allem auch in den Wohngebieten darauf zu 
achten, dass trotz parkender Fahrzeuge in 
jedem Fall ausreichend Platz für Rettungs-
fahrzeuge bleibt!

Beerdigungschor Güglingen 
�Die nächste Chorprobe 
des Beerdigungschores 
findet am Dienstag, 23. 
Januar 2018 um 20.00 
Uhr, im Evangelischen 
Gemeindehaus (Bistro) 
statt.
Dazu sind nicht nur die 

derzeitigen Mitglieder des Chores eingeladen.
Den Einsatz, den dieser Chor wahrnimmt, 
sehen wir als einen wichtigen Dienst in der 
Begleitung der Trauerfamilien und -gemeinde  
bei Beerdigungen. Dazu kommt, dass die Ein-
satztermine nicht vorausplanbar sind und 
oft nicht von allen Sängern und Sängerinnen 
wahrgenommen werden können. D. h.: Je mehr 
Mitglieder der Chor zählt, um so sicherer ist 
die Einsatzmöglichkeit bei einer Beerdigung – 
diese ist immer von einer Mindestbesetzung 
jeder Stimme abhängig. 
Leider verlieren wir – durch Alter oder Krank-
heit bedingt – immer wieder langjährige Sän-
ger/-innen. Und so freuen wir uns, wenn wir 
zu unseren Proben neue Teilnehmer begrüßen 
dürfen! Lassen Sie sich einladen!
Zwei weitere Proben sind geplant: Dienstag, 
27.02. und Dienstag, 20.03.2018.
Chorleiterin Wiltraut Müller

Die Natur braucht uns nicht, 
aber wir brauchen die Natur!
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Die Wasserzähler werden 
abgelesen
Wichtige Informationen für alle Wasser- 
abnehmer
Seit dem 27.12.2017 werden in Güglingen und 
in den Stadtteilen wieder die Wasserzähler 
abgelesen. Beendet wird die Ableseaktion am 
25.01.2018. Aufgrund dieser Ablesung wird die 
Abrechnung für den Zeitraum Januar bis De-
zember 2017 erstellt und die Abschläge für 
das Jahr 2018 neu berechnet. Es sollte des-
halb für jeden von Interesse sein, dass der tat-
sächliche Verbrauch abgerechnet werden kann.
Folgende Punkte sind deshalb zu beachten:
Freie Zugänglichkeit zu den Wasserzählern:
Gemäß § 22 der Wasserversorgungssatzung der 
Stadt Güglingen vom o2.11.1991 hat jeder Was-

serabnehmer dafür zu sorgen, dass die Messein-
richtungen (Wasserzähler) leicht zugänglich sind. 
In den letzten Jahren konnten verschiedentlich 
Wasserzähler erst dann abgelesen werden, nach-
dem unsere Ableser den Zugang frei geräumt 
hatten, obwohl sie hierzu nicht verpflichtet sind.
Urlauber/Betriebsurlaub:
Wir bitten alle Wasserabnehmer, die sich in 
dem oben genannten Zeitraum im Urlaub be-
finden, ihre Wasserzähler selbstständig abzu-
lesen und den Stand vor Urlaubsantritt dem 
Steueramt telefonisch unter Tel. 108-58, per 
Fax unter der Nummer 108-57 oder per Mail 
an heidi.mann@gueglingen mitzuteilen.
Nachricht über erfolglose Ablesung:
Jeder Wasserabnehmer der eine solche Mittei-
lung während des Ablesezeitraumes in seinem 
Briefkasten vorfindet, sollte innerhalb des Ab-

lesezeitraumes, spätestens jedoch fünf Tage 
nach Ende der Ableseaktion, den Zählerstand 
dem Steueramt mitteilen.
Gartenzähler:
Alle Besitzer von Gartenwasseruhren, die uns 
den Zählerstand noch nicht mitgeteilt haben, 
müssen davon ausgehen, dass sie am Jahresen-
de ihren Gartenwasserzähler unserem Ableser 
wieder zugänglich machen müssen.
Allgemeine Hinweise:
Geschätzter Verbrauch:
Sehr oft muss das Steueramt den Verbrauch 
schätzen, da unsere Ableser niemanden antref-
fen und die entsprechende Antwortkarte erst 
nach Erstellung der Abrechnung bei uns ein-
geht. Die geschätzten Verbräuche werden an-
hand der Personenzahlen, welche in dem ent-
sprechenden Gebäude gemeldet sind ermittelt.

Die offizielle Wiedereröffnung hat am Samstag 
mit reichlich Geschenke, vielen Kunden und 
einem tollen Eröffnungskuchen stattgefunden.
Zur großen Freude der Familie Zor und vor 
allem auch der vielen Kunden des Geschäfts 
hat Zeynep Akkanat gemeinsam mit ihrem 
Mann Kadir Akkanat das Geschäft übernom-
men.

Neben der Freude, dass es weitergeht, steht 
aber auch das Bedauern, dass es nicht gelun-
gen ist, das Geschäft mit der eigenen Familie 
weiterzuführen. 
Passenderweise hat Frau Akkanat auch schon 
früher in einem türkischen Lebensmittelge-
schäft in Heilbronn gearbeitet, sodass sie nun 
mit guten Erfahrungen das eigene Geschäft 

Familie Akkanat (links) hat das Geschäft der Familie Zor übernommen.

führen kann, das nun Zeynos Feinkost heißt. 
Auch Bürgermeister Ulrich Heckmann ist froh, 
dass man weiterhin im Deutschen Hof frische 
Lebensmittel kaufen kann. Er wünscht den 
neuen Besitzern einen guten Start im neuen 
Laden. Neben Obst und Gemüse gibt es ein 
breites Sortiment weiterer Lebensmittel. Auch 
die gute Auswahl an Schafskäse, Oliven und 
hausgemachten türkische Köstlichkeiten wer-
den wir weiterhin anbieten, so Zeynep Akkanat. 
Ganz frisch bietet sie gleich am Samstag ihre 
hausgemachten gefüllten Auberginen an. 
Der Familie Zor war es sehr wichtig, dass sich 
für die Kunden des Geschäfts nicht viel ändert 
und sie auch in Zukunft das gewohnte Sorti-
ment im Deutschen Hof vorfinden.
Sie dankt den Kunden für die große Treue, die 
sie Zors Feinkost ein viertel Jahrhundert ent-
gegengebracht haben. 1992 wurde der Lebens-
mittelladen in der Heilbronner Straße eröffnet 
und seit Ende 2013 ist der Laden im Deutschen 
Hof, wo er sich gut etabliert hat und für viele 
Einwohner zum festen Bestandteil beim täg-
lichen Einkauf geworden ist.

Geschäftsübergabe im Deutschen Hof
Das Lebensmittelgeschäft Zors Feinkost im Deutschen Hof hat neue Besitzer
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Eigentumswechsel:
Jeder Eigentumswechsel ist dem Steueramt 
umgehend zu melden, da der Wasserzins ver-
brauchsabhängig berechnet wird. Jeder Eigen-
tumswechsel, der innerhalb des Abrechnungs-
zeitraums erfolgt ist und dem Steueramt erst 
nach Rechnungsstellung gemeldet wurde, kann 
erst ab dem nächsten Abrechnungszeitraum 
berücksichtigt werden.
Reklamationen:
Bei Ein- bzw. Widersprüchen ist unbedingt die 
Originalrechnung an das Steueramt zurückzu-
senden.
Steueramt

Neue Mitarbeiter bei der Stadt 
Güglingen
In den Kindertageseinrichtungen sind ab Januar  
wieder ein paar neue Gesichter unterwegs.
Mit Britta Dürrstein hat im Kindergarten Her-
renäcker eine neue Vollzeitkraft angefangen.

Ebenfalls neu im Kindergarten Herrenäcker ist 
die Hauswirtschaftskraft Sabine Bromm, die ab 
sofort für die Ausgabe des Mittagessens zu-
ständig ist.

Im Haselnussweg in Eibensbach arbeitet Katrin 
Seyb seit Januar als Teilzeitkraft.

In der Heigelinsmühle hat Marcel Boch als 
neue Vollzeitkraft angefangen.

Allen neuen Mitarbeitern wünschen wir einen 
guten Start in den Einrichtungen, dass sie sich 
gut einleben und Freude an der Arbeit haben.

Allgemeine Kaminreinigung in 
Frauenzimmern
Ab Montag, 22.01.2018 findet die allgemeine 
Kaminreinigung in Frauenzimmern statt. Ge-
kehrt werden nur Kamine, die nicht zusammen 
mit der Messung gereinigt werden.
Um freundliche Kenntnisnahme wird gebeten.
Wolfgang Roth
Schonsteinfeger-Meisterbetrieb
07143/28405, 0172/6205585

PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein.
Ansprechpartnerin ist Frau Conz, Tel. 16421.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Gemeinderatssitzung am 
24.01.2018
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, den 24.01.2018, um 19.00 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses, wird freundlichst 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. 	�Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 22.11.2017
2. 	Einwohnerfragestunde
3. 	� Ertüchtigung Trinkwasserhochbehälter
	 „Stuhler“
	� hier: Vergabe von Gewerk 1 – technische 

Bauwerksausrüstung
4. 	Bebauung Keltergasse 5
	� hier: Vorstellung des Projekts des Architek-

turbüros Hoinka, Stuttgart
5. 	�Flächennutzungsplan GVV „Oberes Zaber-

gäu“
	� hier: 8. Änderung der 1. Fortschreibung, 

Sondergebiet Einzelhandel „Bitz“ in Zaber-
feld

6. 	�Satzung über die Benutzung von Obdach-
losen- und Flüchtlingsunterkünften

	 hier: Abrechnung
7. 	Baugesuche
	� a) Abbruch alter Gewölbekeller und Neubau 

Kellergeschoss, Lindenstr. 16, Flst. 24, Mar-
kung Weiler

	� b) Anbau einer Garage mit Dachterrasse, 
Lindenstr. 14, Flst. 20 und 20/1, Markung 
Weiler

	� c) Erneuerung Dachstuhl, Weinsteige 5, Flst. 
611/3, Markung Pfaffenhofen

8. 	Bekanntgaben und Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.
gez. Böhringer
Bürgermeister

Schornsteinreinigung
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab 
22.01.2018 in Weiler durchgeführt. Gereinigt 
werden Schornsteine von Einzelfeuerstätten für 
flüssige und feste Brennstoffe, die in der übli-
chen Heizperiode regelmäßig benutzt werden.
Schornsteinfegermeister
Eberhard Conz
Amselreut 12
74363 Güglingen
07135/12721

PERSÖNLICHES

Diamantene Hochzeit 
Ihren 60. Hochzeitstag feierten die Eheleute 
Leonhard und Brigitte Schmid aus Pfaffenho-
fen am Donnerstag, den 18. Januar. Zur dia-
mantenen Hochzeit wünscht die „Rundschau“. 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
Heilbronn am 22.12.2017:

Messstelle	 Messzeit	 festgesetzte	 Zahl der 	 Zahl der	 Höchste
		  Geschwindig-	 gemessenen	 Über-	 Geschwin-
		  keit	 Fahrzeuge	 schreitungen	 digkeit

Maulbronner Str. 	 07.05 – 08.05 	 50 km/h 	 208 	 5 	 66 km/

Mühlstr. 	 08.35 – 09.35 	 30 km/h 	   90 	 9 	 47 km/h
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Sonntag, 21. Januar
  9.30 Uhr 	� Festgottesdienst zur Investitur 

von Pfarrer Peter Kübler mit dem 
Posaunenchor. Das Opfer erbitten 
wir für je zur Hälfte für die Reno-
vierung der Mauritiuskirche und 
Pro Christ.

Heute ist kein Kindergottesdienst.
Montag, 22. Januar
19.30 Uhr 	� Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 23. Januar
  9.30 – 	� Mutter-Kind-Kreis, (Kirche, im 
11.00 Uhr 	 2. Stock), Anja Jaissle, Tel. 07046/  
	 881260
Mittwoch, 24. Januar
14.00 Uhr 	� Konfirmandenunterricht (Gr. 1) in 

der Kirche
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht (Gr. 2) in 

der Kirche
16.00 – 	 offene Sprechstunde der Lebens-
18.00 Uhr	� und Sozialberatung im Fami-

lienzentrum, Frau Stroppel, 
Tel. 07135/9884-0 und 01573/ 
6624043 (während der Sprech-
zeiten)

Donnerstag, 25. Januar
20.00 Uhr 	 Posaunenchor (Gemeindehaus)
Freitag, 26. Januar
20.00 Uhr	 Probe Ad-hoc-Chor, Kirche
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG

Die nächsten betroffenen Straßenbereiche sind 
die Rodbachstraße, Maulbronner Straße und 
die Entengasse.
Eine weitere Erschließung erfolgt erfreulicher 
Weise durch die Telekom in der Hauptstra-
ße und Heilbronner Straße, sowie in der Za-
berfelder Straße und Zaberstraße in Weiler.  
Im Auftrag des Telekommunikationsunter-
nehmens wird die Firma Leonhard und Weiß 
die Verteilerkästen vergrößern und mit  

Glasfaser anfahren, sodass künftig eine  
wesentlich bessere digitale Versorgung in 
beiden Ortsteilen (zum Teil über 100 mbit) 
entsteht.
Eine weitere Baumaßnahme wurde ebenfalls in 
dieser Woche begonnen. Die Abbrucharbeiten 
im Sanierungsgebiet im Bereich Brunnengasse 
und Keltergasse wurden durch die Firma SER in 
Angriff genommen. Der Gemeinderat hat diese 
Arbeiten noch vor Weihnachten vergeben.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Jürgen Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Samstag, 20. Januar
11.00 Uhr 	� Diamantene Hochzeit von Rein-

hard und Edith Münch
16.00 Uhr 	� Gottesdienst für kleine Leute 

(siehe nachst.)

Mehrfach muss in nächster Zeit mit Behinde-
rungen in unseren Ortsteilen Pfaffenhofen und 
Weiler gerechnet werden.
Die Erschließung unserer Ortsteile mit der Gas-
versorgung durch die Netze Südwest wird wei-
ter durchgeführt. So sind derzeit die Einsatz-
stellen in Weiler in der Brackenheimer Straße, 
wo unter anderem die Druckminderungsstation 
in Betrieb gesetzt wird. Aber auch in Pfaffen-
hofen geht es mit der Gasversorgung weiter. 

Umfangreiche Tiefbauarbeiten in Pfaffenhofen und Weiler
Abbrucharbeiten haben begonnen

	KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: Offenbarung 1,9-18

Wochenspruch:	�Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. 
� Jesaja 60,2
Wochenlied:	 „Herr Christ, der einig Gotts Sohn“ � (67 EG)



19.01.2018	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 37

Haushaltsplan
Der Haushaltsplan des Jahres 2018 liegt in der 
Zeit von Freitag, 12.01. bis Freitag, 26.01.2018 
während der Bürozeiten im Evang. Pfarramt, 
Kirchgasse 6, zur Einsichtnahme auf.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, 
alexander.haas@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 19. Januar
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 20. Januar
18.00 Uhr 	� Eucharistie zum Sonntag als Fa-

miliengottesdienst, Güglingen
Sonntag, 21. Januar
  9.00 Uhr 	� Eucharistie, Michaelsberg und 

Stockheim
10.30 Uhr 	 Eucharistie, Brackenheim
Dienstag, 23. Januar
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 24. Januar
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 25. Januar
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 26. Januar
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 27. Januar
19.00 Uhr 	� Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 28. Januar
  9.00 Uhr 	 Eucharistie, Güglingen
10.30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier, Stockheim
18.00 Uhr 	� Mounttones mit Popmesse, Mi-

chaelsberg
Termine
Freitag, 19. Januar
20.00 Uhr 	� Ortsausschusssitzung, Tagungs-

haus Michaelsberg
Montag, 22. Januar
19.00 Uhr 	� Tanzmeditation in der Kirche in 

Güglingen
20.00 Uhr 	� Kolpingfamilie, neues Gemeinde-

haus, Brackenheim
Freitag, 26. Januar
20.00 Uhr 	 Thomas-Gruppe, Güglingen
Familientag 
Unser erster Familientag mit Gottesdienst 
2018 findet in besonderer Form statt: Zum 
Thema Licht und Schatten laden wir herzlich 
ein am Samstag, 20.01., ab 16 Uhr in die Drei-
faltigkeitskirche Güglingen.
Während die Kinder zum Thema Licht basteln 
und die Eltern sich mit Kaffee und Kuchen 
stärken, gibt es noch eine besondere Überra-
schung für ältere Kinder. Ebenso Feuerstellen 
für Stockbrot und später auch ein Vesper. Um 
18 Uhr schließen wir mit einem Gottesdienst 
zum Thema Licht.
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste! 
� Das Vorbereitungsteam

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615, Fax 07135/16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 18. Januar
14.30 Uhr 	 Seniorentreff 120 in Botenheim
16.00 Uhr 	� Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Samstag, 20. Januar
18.00 Uhr 	 Teeniekreis
20.00 Uhr 	 Jugendkreis
Sonntag, 21. Januar
  9.05 Uhr 	 Gebetskreis
  9.30 Uhr 	� Gottesdienst, Kindergottesdienst 

Jesus‘ Kids Club Junior (3 – 9 
Jahre) und Jesus‘ Kids Club (10 – 
14 Jahre), anschließend Kirchen-
kaffee 

Montag, 22. Januar
19:00 Uhr 	� Chillen mit Jesus in Botenheim 

(Junge Erwachsene)
19:30 Uhr 	� Vorbereitung Horizontgottes-

dienst in Botenheim
Dienstag, 23. Januar
18.00 Uhr 	� Treffpunkt für Flüchtlinge – spie-

len und reden bis 20:00 Uhr 
(Info Veronika Jesser, Tel.: 07135/ 
13208)

19.45 Uhr 	� Hauskreis bei Familie Kietzke 
(Info Tel.: 07135/6615)

Mittwoch, 24. Januar
14.45 Uhr 	� Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim
20.00 Uhr 	� Hauskreis 44plus bei Familie 

Jesser (Info Martin Fischer, Tel.: 
07135/13265)

20.00 Uhr 	� Pro Christ – Treffen für Mitarbei-
ter und Interessierten bei den 
Apis in Brackenheim

Donnerstag, 25. Januar
16.00 Uhr 	� Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
20.00 Uhr 	� Kreuzabend in Botenheim – 

Zeugnis, Lobpreis und Gebet
Freitag, 26. Januar
20.00 Uhr 	 EudokiaChorPop
Samstag, 27. Januar
18.00 Uhr 	 Teeniekreis
20.00 Uhr 	 Jugendkreis
Sonntag, 28. Januar
  9.05 Uhr 	 Gebetskreis
  9.30 Uhr 	� Gottesdienst, Kindergottesdienst 

Jesus‘ Kids Club Junior (3 – 9 
Jahre) und Jesus‘ Kids Club (10 – 
14 Jahre), anschließend Kirchen-
kaffee 

Achtung:
Unser Gospel-Konzert am 21. Januar 2018 in 
der EmK Botenheim fällt wegen Krankheit der 
Sängerin aus. Das Konzert wird zu einem spä-
teren Termin nachgeholt.

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 12. Januar
17.30 – 	 Royal Rangers (christliche Pfad-
19.30 Uhr 	� finder)

Sonntag, 14. Januar
10.00 Uhr 	� Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Sonntag, 21. Januar
  9.30 Uhr 	 Gottesdienst in Güglingen
Dienstag, 23. Januar
20.00 Uhr 	 Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 24. Januar
20.00 Uhr 	 Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 21. Januar
10.20 Uhr	� GoX mit GoX for Kids in der Ma-

rienkirche, Predigt: Jochen Baral 
Dienstag, 23. Januar
17.30 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

Mittwoch, 24. Januar
14.30 Uhr	� Konfirmandenunterricht Gruppe I 

in der Evangelischen Kirche in 
Güglingen

16.15 Uhr	� Konfirmandenunterricht Gruppe II 
in der Evangelischen Kirche in 
Güglingen

19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde-
haus in Frauenzimmern

Donnerstag, 25. Januar
14.30 Uhr	� Frauenkreis im Gemeinderaum 

der Marienkirche, Auslegung der 
Jahreslosung Offenbarung 21,6

Freitag, 26. Januar
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau:
Sonntag, 28. Januar
  9.20 Uhr	�Gottesdienst mit Pfarrer Tobias Wa-

cker in der Marienkirche

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Mitarbeiterwochenende in Löwenstein
Vom 9. bis 11. Februar findet dieses Jahr wieder 
unser Mitarbeiterwochenende in Löwenstein 
statt. Wir wollen uns Zeit nehmen für Gemein-
schaft miteinander und mit Gott. Genauere 
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Donnerstag, 25. Januar 
  9.15 – 	 Treffpunkt 2. Frühstück beim 
10.15 Uhr	� Bäcker Wahl – zwangloses Bei-

einandersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee, Gebäck und 
Austausch über Gott und die 
Welt (mit Pfarrer Wendnagel)

  9.30 Uhr	� Krabbelgruppe, Leitung Anja 
Jaissle, Tel. 07046/881260, im 
Gemeindehaus Pfaffenhofen

20.00 Uhr	� Hauskreis – Infos Rose Heinz, Tel. 
8845788

Freitag, 26. Januar
18.45 Uhr	 Jungbläser
20.00 Uhr	 Posaunenchor
Sonntag, 28. Januar 
  9.30 Uhr	 Gottesdienst in Weiler
10.30 Uhr	 Kinderkirche Weiler
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

unserem Kirchenchor
10.30 Uhr	 Kinderkirche Pfaffenhofen
17.30 Uhr	� „Die Apis“, Evangelischer Ge-

meinschaftsverband Württem-
berg, Gemeinschaftsstunde 

Voranzeige:
Dienstag, 30.01., Mittagstisch Gemeindehaus 
Pfaffenhofen

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonie-/Sozialstation  
Brackenheim-Güglingen
Die meisten pflegebedürftigen Menschen wer-
den zu Hause versorgt. Die Anforderungen sind 
dabei sehr hoch und gehen manchmal sogar 
über die Kräfte der Pflegenden.
Mit diesem Pflegekurs möchten wir:
• Pflegerisches Grundwissen vermitteln 
• Vorhandenes Wissen erweitern 
• Umgang mit Demenzerkrankung 
• Hilfs- und Unterstützungsangebote vorstellen 
• Einsatz von Pflegehilfsmittel erklären 
• �Gesundheitsfördernde Bewegungsabläufe 

schulen 
• Erfahrungen austauschen 
Themen im Pflegekurs
Donnerstag, 01.02.2018, 17.30 – 21.00 Uhr
Pflegesituation, Wünsche, Erwartungen, 
Grundsätzliches zur häuslichen Pflege, Infor-
mationen zur Pflegekasse, Finanzierungsmög-
lichkeiten
Donnerstag, 8.02., 17.30 – 21.00 Uhr
Informationen zur Körperpflege, Einreibungen, 
Lagern, Pflege bei Inkontinenz
Donnerstag, 15.02., 17.30 – 21.00 Uhr
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, Um-
gang mit Demenz, noch offene Themen bespre-
chen. Entspannung und Selbstpflege, Informa-
tionen über Entlastungsmöglichkeiten
Donnerstag, 22.02., 17.30 – 21.00 Uhr
Einführung in Kinästhetik
In Kinästhetik geht es darum, Menschen in 
ihrer Beweglichkeit zu unterstützen und Heben 
und Tragen zu vermeiden.
Samstag, 10.03., 10.00 – 16.00 Uhr
Einführung in Kinästhetik Teil 2
Einen Termin im rehateam Nordwürttemberg 
nach Absprache mit den Teilnehmern.
Der Pflegekurs wird jeweils donnerstags von 
18.30 bis 21.00 Uhr (plus ein Termin nach 
Vereinbarung) in der Außenstelle Pfaffenho-
fen, Rodbachstraße 37, der Diakonie-/Sozial-
station unter Leitung von Karin Kern (exami-
nierte Krankenschwester, Kinästik-Trainerin, 

Schulungsreferentin, Feldenkrais-Pädagogin 
FVD) und Christine Hafner von der IAV-Stelle 
angeboten.
Kursanmeldungen nimmt Pflegedienstleisterin 
Christine Graf in der Diakonie-/Sozialstation 
Brackenheim, Tel. 07135/9861-0, entgegen. 
Teilnehmen können alle Interessenten. Das Se-
minar ist kostenfrei!

Diakonische Bezirksstelle  
Brackenheim
Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen gesucht 
für Kinder zur Verbesserung der Bildungs-
chancen 
Für Grundschulkinder bieten wir in Zusammen-
arbeit mit dem Kiwanisclub Brackenheim/Za-
bergäu e. V. Hausaufgabenhilfe an. Wir wollen 
die schulischen Zukunftschancen der Kinder 
verbessern. Es gibt Gruppen in Brackenheim 
und Meimsheim. 
Wir suchen dringend weitere Hausaufgaben-
Helfer/-innen. Wenn Sie einmal pro Woche 
nachmittags für ca. 60 – 90 Minuten Zeit und 
Lust haben Kindern bei den Hausaufgaben zu 
helfen, würden wir uns über Ihren Anruf sehr 
freuen. Bitte wenden Sie sich bei Interesse an 
Frau Birgit Stroppel, Tel. 07135/98840
„Recht auf Familie – Integration braucht 
Familienzusammenführung“
Diesem Thema widmet sich die Ausstellung des 
Projektes „Wir alle für Inklusion“ vom 16.01. 
bis 06.02.2018 in der Nikolaikirche in Heil-
bronn. Hierzu haben wir die Geschichten von 
8 Geflüchteten für Sie aufbereitet. Eingerahmt 
werden diese von einer Zusammenfassung der 
Fakten zum Familiennachzug. Den Höhepunkt 
der Ausbildung bildet eine Podiumsdiskus-
sion zu dem Thema mit Susanne Bay (MdL/
die Grünen), Ingrid Hönlinger (RA), Josip Jura-
tovic (MdB/SPD) und Alexander Throm (MdB/
CDU) am 25.01.2018 im Shoppinghaus (EG/der 
Raum) um 19:00 Uhr. Fragen und Anregungen 
beantwortet Kai Brennecke (07131/9644816).

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Welche Zukunft hat die Religion.
Sonntag, 21. Januar
  9.30 Uhr 	� Biblischer Vortrag „Welche Zu-

kunft hat die Religion“
10.05 Uhr 	� Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anh. des Wachtturm-
Artikels „Weise weltliches Den-
ken zurück.“

10.25 Uhr 	� Vortrag eines reisenden Predi-
gers: „Euer Herz erschrecke nicht, 
denn Jehova ist mit euch.“

Donnerstag, 25. Januar
19.00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: „Jesus 

hat die Menschen geliebt.“ Nach 
geistigen Schätzen graben in 
Matthäus 8-9.

19.30 Uhr 	 Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr 	� Unser Leben als Christ: • Gott hat 

ihn zum Herrn und Christus ge-
macht – 1. Teil • Versammlungs-
bibelstudium anhand des Buches 
„Jesus – der Weg, die Wahrheit, 
das Leben.“ 

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.

Infos erhalten Sie im Pfarrbüro. Um planen 
zu können, bitten wir um kurze Rückmeldung 
unter 07135/5371. Wir freuen uns, wenn viele 
teilnehmen.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 21. Januar 
  9.20 Uhr	� Gottesdienst im Gemeindehaus 

mit Prädikant Peter Wasiluk
10.20 Uhr	� GoX mit GoX for Kids in der Ma-

rienkirche Eibensbach, Predigt: 
Jochen Baral

Montag, 22. Januar
17.00 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun-

gen der 1. – 4. Klasse im Gemein-
dehaus

Dienstag, 23. Januar
20.00 Uhr	� Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Gemeindehaus
Mittwoch, 24. Januar
14.30 Uhr	� Konfirmandenunterricht Gruppe I 

in der Evang. Kirche in Güglingen
16.15 Uhr	� Konfirmandenunterricht Gruppe II 

in der Evang. Kirche in Güglingen
19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde-

haus
Freitag, 26. Januar
20:00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum der Marienkirche

Vorschau:
Sonntag, 28. Januar 
10:30 Uhr	� Gottesdienst im Gemeindehaus 

mit Pfarrer Tobias Wacker

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinden
Pfa�enhofen und Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elk.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen

Freitag, 19. Januar
18.45 Uhr	 Jungbläser
20.00 Uhr	 Posaunenchor
Sonntag, 21. Januar 
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler mit Pfarrer 

Kuppler
10.30 Uhr	 Kinderkirche Weiler
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

Pfarrer Kuppler
10.30 Uhr	 Kinderkirche Pfaffenhofen
17.30 Uhr	� „die Apis“, Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg,  
Gemeinschaftsstunde 

Montag, 22. Januar
20.00 Uhr	 Singstunde des Kirchenchores
Mittwoch, 24. Januar
10.00 Uhr	� Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260 im 
Gemeindehaus Pfaffenhofen

15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr	� gemeinsame Sitzung beider Kir-

chengemeinderäte im Gemeinde-
haus Pfaffenhofen (Haushalts-
plan 2018)



19.01.2018	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 39

Aktuell auf jw.org: Der Wachtturm – Nr. 1 2018 
– Ist die Bibel noch aktuell?
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel.: 
07135/15531, Internet: www.JW.org > Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Einen Tag als Fünfer erleben
Auch in diesem Jahr kamen die Viertklässler 
der Grundschulen Pfaffenhofen und Zaberfeld 
an die Katharina-Kepler-Schule um „Fünfer-
luft“ zu schnuppern.

Backen, Gewürze und Gemüse erkennen, sägen 
und kleben, am Computer Rechenaufgaben 
lösen, sich auf Englisch unterhalten und Wis-
sen im Lernstudio erarbeiten. Dies waren die 
Angebote, die sich die Grundschülerinnen aus 
Pfaffenhofen und Zaberfeld angeschaut haben. 
Aber nicht nur angeschaut, nein sie arbeite-
ten an den Angeboten als Schülerinnen und 
Schüler mit, konnten sich also als echte Fünfer 
fühlen.
Besonders gefallen hat ihnen dabei, dass es 
sowohl Kochen als auch Technik an der KKS 
geben wird.
Begleitet wurden die Schülergruppen bei ihrer 
Entdeckungstour durch das Schulhaus von 
Achtklässler der Katharina-Kepler-Schule, die 
sich sehr fürsorglich um ihre Schützlinge küm-
merten.

Familie im Zentrum
Güglingen

Neue Kurse im FIZ

Fabel® 1 
mit Rückbildung/Neufindung für Babys, die 
im Monat Oktober, November und Dezember 
2017 geboren sind.
Fabel®-Kurse ist die Abkürzung für Familien-
zentriertes Baby-Eltern-Konzept.

Sie bieten Gelegenheit, sich mit den anderen 
Eltern auszutauschen. Die Themen reichen vom 
Wochenbett, über das Stillen und die Ernäh-
rung, den Umgang mit dem Neugeborenen bis 
hin zum Austausch über den Alltag mit Baby. 
Kursteilnehmer/-innen bringen ihre Erfahrun-
gen ein und werden gestärkt und ermutigt, 
den eigenen Weg zu finden. Neben Übungen, 
die sich an der Rückbildungsgymnastik anleh-
nen, gibt es viele vitalisierende und stärkende 
Bewegungs- und Massageanleitungen. Abge-
rundet wird das Konzept durch Schaukel-, Be-
wegungs- und Fingerspiele. Kleine und große 
Kursteilnehmer profitieren gleichermaßen von 
einem Fabel®-Kurs.
Der Kurs ist begleitend im 1. Lebensjahr und 
besteht aus 10 Einheiten.
Start: Montag, den 19. Februar 2018 von 
16:00 - 17:00 Uhr
Wo: Familie im Zentrum, Stadtgraben 15, 
74363 Güglingen
Kursgebühr: für den Kurs entstehen keine Kos-
ten
Kursleitung: Nicola Hilkert, GfG-Familienbe-
gleiterin® von Anfang an i. A. GfG-Geburts-
vorbereitung® i. A., GfG-Rückbildung-Neu-
findung® i. A., GfG-Fabel®-Kursleitung i. A., 
DGBM Babymassage
Fabel® 2
Neue Termine für Babys die im Monat Juni, 
Juli, August und September 2017 geboren 
sind.
Fabel®-Kurse sind entwicklungsbegleitende 
Kurse für das wichtige erste Lebensjahr des 
Kindes. In kleinen Gruppen und in einer ange-
nehmen Atmosphäre treffen sich Mütter, Väter 
und ihre Babys regelmäßig zu Austausch, Be-
obachtung und Spiel, jeweils geleitet von einer 
Fabel®-Kursleiterin. Abgerundet wird das Kon-
zept durch Schaukel-, Bewegungs- und Finger-
spiele. Kleine und große Kursteilnehmer profi-
tieren gleichermaßen von einem Fabel®-Kurs.
Der Kurs ist begleitend im 1. Lebensjahr und 
besteht aus 10 Einheiten.
Start: Montag, den 29. Januar 2018 von  
17:00 - 18:00 Uhr
Wo: Familie im Zentrum, Stadtgraben 15, 
74363 Güglingen
Kursgebühr: für den Kurs entstehen keine Kos-
ten
Kursleitung: Nicola Hilkert
Anmeldung und Infos:
Nicola Hilkert, Facebook: Nicola‘s Babymas-
sage/nicola- babymassage@web.de	
im FIZ unter Tel. 07135/9389245 oder fami-
lienzentrum-gueglingen@t-online.de

Experimentieren
für Kinder von 1,5 – 2,5 Jahre

Wir wollen mit ver-
schiedenen Materia-
lien und Farben ex-
perimentieren. Dabei 
können die Kleinsten 
schon spielerisch und 
kreativ viele neue Er-
fahrungen und Sin-
neseindrücke sam-

meln und ausprobieren. Die Eltern lernen in 
dieser Zeit ihr Kind von einer anderen Seite 
kennen und gemeinsam haben wir viel Spaß.
Der Kurs besteht aus 6 aufeinander folgenden 
Terminen mit max. 5 Teilnehmern.	
Freitags: 15.30 Uhr – 17:00 Uhr	
9. März, 16. März, 23. März, 6. April, 13. April, 
20. April

Kursleitung: Nicola Hilkert
Wo: Familie im Zentrum (FiZ)
Gebühren: 60 €
Mitzubringen sind: altes Handtuch, Feuchttü-
cher, Kleidung die schmutzig werden darf.
Infos und Anmeldung:
Facebook: Baby- und Kinderkurse Heilbronn 
und Landkreis
E-Mail: nicola-babymassage@web.de	
oder direkt im FIZ
Nicola‘s Babymassage Kurs
Ab 8 Wochen bis ins Krabbelalter
Genießen Sie mit Ihrem Baby entspannende 
Stunden und gönnen Sie ihm eine harmonische 
Babymassage. Berührungen, mit Respekt und 
Liebe ausgeführt, sind Balsam für die Seele. 
Die Bindung zwischen Mutter, Vater und dem 
Baby kann in der entspannten Atmosphäre 
vertieft werden. Liebevolle und zärtliche Be-
rührungen lösen Koliken und Verspannungen 
und regen die Darmperistaltik an. Durch ge-
zielte und fachliche Anleitung können Sie das 
Gelernte sicher zu Hause weiterführen. Sie als 
Eltern haben die Möglichkeit Erfahrungen und 
Erlebnisse auszutauschen.
Der Kurs besteht aus 6 aufeinander folgenden 
Terminen mit max. 5 Teilnehmern.	
Freitag: 14.00 Uhr – 15.00 Uhr		
9. März, 16. März, 23. März, 6. April, 13. April, 
20. April	
Kursleitung: Nicola Hilkert – zertifizierte  
Babymassageleiterin
Wo: Fiz
Gebühren: Die Kursgebühr beträgt 60 €
Mitzubringen sind: Decke, Handtuch, Feucht-
tücher und bequeme Kleidung

Geburtsvorbereitungskurs
�Die Zeit rund um 
Schwangerschaft , 
Geburt und die Zeit 
danach ist eine He-
rausforderung. Eine 
aufregende Zeit, die 
viele Fragen und Un-
sicherheiten mit sich 
bringt.

Rund um GfG-Geburtsvorbereitung®
Ganzheitlich – Informativ – Bewegen
Körperarbeit – Entspannungsübungen – Mas-
sagen – Gymnastik – verschiedene Gebärhal-
tungen – Austausch – Zeit für Fragen – was 
werdende Eltern wirklich wissen wollen
Informationen über Ernährung und Körperpfle-
ge – Hilfen bei Beschwerden – die Phasen des 
Geburtsablaufs – das Wochenbett – Stillen
Gespräche über körperliche und psychische 
Veränderungen – die Zeit nach der Geburt – 
Mutter sein – Vater sein – Veränderungen in 
der Paarbeziehung.
Wann? Montag, von 19.00 - 20.30 Uhr
26.02./05.03./12.03./19.03./26.03./09.04. und 
16.04.2018
(der letzte Termin ist mit Partner)
Weitere Kurse auf Anfrage!
Wo? FIZ
Kursgebühr: 112 € (Kostenübernahme bitte 
mit der Krankenkasse abklären)
Kursleitung: Nicola Hilkert
Anmeldung und Infos: 
Nicola Hilkert, Facebook: Nicola‘s Babymas-
sage/nicola- babymassage@web.de	
Familie im Zentrum Güglingen (FiZ), Stadtgraben 
15, 74363 Güglingen, Tel. 07135/9389245
E-Mail: familienzentrum-gueglingen@t-online.de



40	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 19.01.2018

Du – Liebe – Zeit
mit dem Vokalensemble Quartsext
Schon der Barockdichter Gryphius klagt „Wie 
ist die Zeit verthan!“, Shakespeare beschimpft 
die „Verschlingerin Zeit“, und Schiller dichtet 
„Pfeilschnell ist das Jetzt entflogen“: die Klage 
um die knappe Zeit ist ein altes Thema. In 
bewährter Zusammenarbeit mit dem Schau-
spieler Tom Keymer präsentiert Quartsext ein 
Programm, das sich ganz um große Mensch-
heitsthemen dreht: „Du – Liebe – Zeit“. Diese 
werden tiefsinnig, mal informativ, aber immer 
wieder auch vergnüglich in Wort und Musik 
beleuchtet. Bestimmt vergeht die Zeit im Flug, 
wenn Quartsext Ihnen Evergreens wie „Yester-
day“ vorträgt, und es gibt auch noch die zeit-
lose Musik der Comedian Harmonists. 
Quartsext
So, 04.02., 17:00 Uhr
Güglingen, Mediothek
10 € Vorverk., 12 € Abendk., inkl. 1 Glas Wein 
In Zusammenarbeit mit der Mediothek
Ferienprogramm
Englisch Auffrischungskurs Realschule und 
Gymnasium
Die Zeiten im Englischen
Welche Zeit muss ich wann benutzen? Wir 
wiederholen die Bildung der Zeiten im Engli-
schen und deren Anwendung anhand von typi-
schen Beispielsätzen.
Mi, 14.02., 9:30 - 12:30 Uhr
Mathematik Auffrischungskurs Realschule 
und Gymnasium
Binomische Formeln und (Bruch-)Gleichungen
Binom. Formeln u. (Bruch-)Gleichungen sind 
2 zentrale Themen, die Schüler/innen immer 
wieder Probleme bereiten. Durch systemati-
sches Üben bekommt ihr die nötige Sicherheit.
Do, 15.02., 09:30-12:30 Uhr
Bde Kurse mit C. Mittwich, Lehrerin. Sie finden 
in Gügl., im VR der Mediothek statt und kosten 
je 13 € bei 7-9 TN

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

27./28. Januar – Regionalwettbewerb „Ju-
gend musiziert“
Am letzten Januarwochenende werden sich 
erneut die jungen Musiker unserer Region in 
einem fairen Wettstreit in Heilbronn messen. 
Der Eintritt zu den Wertungsspielen ist frei und 
die Musiker freuen sich, wenn sie neben der 
Jury auch für Publikum spielen dürfen.
Zu welchen Konzerten unsere Musikschule ver-
treten sein wird, finden Sie auf unserer Home-
page
Das Preisträgerkonzert des Regionalwettbe-
werbes findet am Freitag, den 9. März 2018 
um 18:30 Uhr in der Kreissparkasse Heilbronn, 
Am Wollhaus 14 statt. Der Eintritt ist frei und 
Anmeldungen sind ab dem 09.01.2018 unter 
www.ksk-hn.de/veranstaltungen möglich.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

Freie Schule Diefenbach

Einladung zum Informationsabend
Am Montag, den 29. Januar um 20 Uhr. 
www.freie-schule-diefenbach.de

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Bei der TSV Winterfeier boten die Aktiven 
einen abwechslungsreichen Querschnitt 
durch das Vereinsgeschehen.
„Das war mal wieder eine echte Augenweide“, 
schloss Vorstand TSV Markus Schuppert sicht-
lich begeistert die gelungene Jahresveranstal-
tung des Güglinger Sportvereins am Samstag-
abend in der voll besetzten Herzogskelter. Die 
Winterfeier im Januar ist traditionell allen 
Sparten des Vereins zur Präsentation vorbe-
halten, während im Dezember die größte Ab-
teilung Turnen mit ihren zahlreichen Gruppen 
eine eigene Veranstaltung organisiert. Dennoch 
zeigten die Turner auch an diesem Abend, was 
sie im vergangenen Jahr einstudiert hatten. 
Kurzweilig durch das Programm führte Rüdiger 
Stark alias „Der Lehrer“. In Anlehnung an den 
Filmklassiker „Die Feuerzangenbowle“ bezog er 
das Publikum im Saal ein, ließ sie zur Begrü-
ßung aufstehen und kündigte an, dass „heute 
Abend verschiedene Fächer, wie Musik, Sport 
und Englisch auf dem Stundenplan“ stünden. 
Bürgermeister Ulrich Heckmann ließ er die 
Englisch-Hausaufgabe vortragen und parierte: 
„Gut gemacht, Ulrich. Setzen.“

Den Anfang machten die 11- bis 13-Jährigen 
Mädchen der Formation „Girls Revolution“. Sie 
präsentierten ihr Programm am Stufenbarren 
und auf dem Boden. Handstand, Rad, Rolle und 
auch ein Überschlag gelang den Mädchen feh-
lerfrei. Als „Prisoners“ ganz in gestreiftem Out-
fit zeigten die Jazztänzerinnen ihr Können. Ihre 
Choreografie „Sintonia“ brachten sie zu einem 
coolen Hit-Mix angesagter Chartsongs auf die 
Bühne. Die mittlerweile sehr mitgliederstarke 
Karategruppe des TSV Güglingen hatte eine 
eindrucksvolle Show einstudiert. Kinder und 
Jugendlichen unterschiedlicher Levels ließen 
das Publikum staunen. Selbst die Kleinsten 
schafften es, wesentlich größere Sportkamera-
den auf die Matte zu schicken. Schweißtrei-
bende Arbeit lieferte die Zumba-Gruppe ab. 

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Kurse und Veranstaltungen

Unter www.vhs-unterland.de können Sie sich 
über das Kursangebot der VHS Unterland im 
Frühjahr und Sommer 2018 informieren – mit 
vielen neuen Angeboten sowie bewährten 
Kursen, die in den 33 Landkreis-Außenstellen 
angeboten werden. Das Schwerpunktthema 
„Europa erleben“ wird fortgesetzt.
Kalligrafie
kunstvoll und schön schreiben – für Anfänger/-
innen
Wir widmen uns dem „Schönen Schreiben“. 
Verschiedene Kunstschriften werden vorge-
stellt u. auch die eigene Handschrift kann ge-
zielt veredelt werden. Ziel des Kurses ist die 
Entdeckung eigener kalligrafischer Fähigkeiten 
u. die Gestaltung kleiner kalligrafischer Werke.
Bitte mitbringen: verschiedene Stifte, Federn, 
Tusche, Bleistift u. großes Geodreieck, kariertes 
Schulheft, verschiedene Papiere u. Lieblings-
texte
Silke Schlaier
Fr, 19.01., 18:30-21:30 Uhr, Sa, 20.01., 9-12 
Uhr
Güglingen, K.-Kepler-Schule, An der Weinstei-
ge 35, Zeichensaal
34 €, 7-9 TN, inkl. Material Noch drei Plätze 
frei
Essen ohne Missgeschick – Die Entdeckung 
der Tischmanieren
Knigge-Kurs für Kinder von 8-12 Jahren
Eltern und Kinder haben häufig unterschied-
liche Vorstellungen vom „guten Benehmen“ 
bei Tisch. In diesem Kurs schleifen wir etwas 
an den Umgangsformen. Die Themen sind 
Begrüßung, Körperhaltung, das Besteck und 
seine Tücken, die Serviette und alles rund um 
die Tischmanieren. Die Praxis erproben wir an 
einem leckeren Menü.
Frank Dörrstein
Sa, 03.02., 11:30-13:30 Uhr
Restaurant Herzogskelter, Kepler-Zimmer 
24 €, 7-9 TN , inkl. 3-Gänge-Menü u. 1 Ge-
tränk
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haben durften, schlüpften die Fußballer noch 
mal hinein und zeigten einen kurzweiligen 
Tanz als farbenfrohe Truppe. Mit einem Beitrag 
der Turn-Übungsleiterinnen in Senioren-Out-
fits, mit Stock und Rollator, endete der Abend 
in der Güglinger Herzogskelter. „Ihr seht echt 
schmuck aus“, lobte Markus Schuppert die 
Turn-Verantwortlichen für ihren Mut, in Kittel-
schürze und Filzpantoffeln einen Ausblick auf 
die kommenden zwanzig Jahre Trainerinnen-
Dasein zu geben.
� Text und Bilder von Kerstin Besemer

Abteilung Jugendfußball
Fußballjugend in Aktion:
Hallenturniere am 20 und 21. Januar in 
Güglingen
Die Traditionen werden beim TSV Güglingen 
am 20. und 21. Januar weiter gepflegt. Am 20. 
und 21. Januar sind 38 Jugendfußballmann-
schaften zu Gast in der städtischen Sporthal-
le und messen in sportlich fairem Wettkampf 
ihre Kräfte. Den Anfang machen am Samstag 
(20.01.) zehn Mannschaften der D-Junioren. In 
2 Gruppen beginnen die Vorrundenspiele um  
9 Uhr. Danach geht es um die Platzierungsspie-
le. Gegen 13 Uhr wird das Finale gespielt. Am 
Samstagnachmittag (20.01.) geht es um 13:45 
Uhr mit dem Turnier der F-Junioren weiter. 
Auch hier sind 10 Teams am Start und tragen 
bis 17 Uhr die Vorrundenspiele aus. Danach 
werden über die Halbfinalspiele die Teilnehmer 
der Endrunde ermittelt. Das Endspiel ist auf 
17:45 Uhr angesetzt. Am Sonntag, 21. Janu-
ar, starten 10 E-Junioren-Teams um 9:00 Uhr 
mit den Vorrundenspielen. Nach bewährtem 
Muster geht es über die Halbfinalbegegnungen 
zur Endrunde. Das Finale findet um 13:00 Uhr 
statt. Zum guten Schluss kommen die Bam-
bini-Teams an die Reihe. Ab 13:45 Uhr sind 
8 Mannschaften am Start und spielen in zwei 
Gruppen um den Hallentitel. Am Ende wird das 
Team ausgezeichnet, das die meisten Punkte 
auf dem Konto hat.
Die Jugendfußballabteilung des TSV Güglingen 
lädt herzlich zu diesen Turnierveranstaltun-
gen ein. Man freut sich darüber, dass wieder 
tolle Sachpreise (Eintrittskarten für das Mobile 
Kino, für das IMAX-3-D-Kino in Sinsheim und 
das Auto- und Technik-Museum Sinsheim) zur 
Verfügung gestellt werden können.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 20. Januar
9:00 Uhr Jugendfußball-Hallenturniere
D-Junioren und F-Junioren
Städt. Sporthalle Güglingen
17:00 Uhr Tischtennis Aktive
TG Böckingen II – TSV Herren I
Sonntag, 21. Januar
9:00 Uhr Jugendfußball-Hallenturniere
E-Junioren und Bambini
Städt. Sporthalle Güglingen

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Wochenausklang im Sportheim
Das Bewirtungsteam des Sportheims lädt 
am Freitag, 19.01.2018, wieder zum gemüt-

lichen Wochenausklang ein. „Ab 19.30 Uhr 
gibt es wieder Kleinigkeiten zum Essen bei uns 
und eine Auswahl Getränke.“ Wer mag, kann 
Spielkarten mitbringen oder einfach zum Bei-
sammensein vorbeischauen. Da es in Frauen-
zimmern keine Gaststätte mehr gibt, möchte 
der SVF diesen Treffpunkt auch 2018 weiterhin 
anbieten. � (keb)

Abteilung Tischtennis
Nach der kurzen Weihnachtspause startet 
bereits schon wieder die Rückrunde. Die Vor-
bereitung war kurz, aber intensiv, u. a. mit 
einem zweitägigen Lehrgang am vergangenen 
Wochenende, veranstaltet vom Tischtennis-
Institut Thomas Dick in der heimischen Ried-
furthalle, an dem einige Spieler teilgenommen 
haben. Bleibt abzuwarten, ob dieses intensive 
Arbeiten auch von zählbaren Erfolgen in den 
Punktspielen gekrönt wird.
Vorschau:
Samstag, 20.01., 16:30 Uhr: 
TSV Nordheim II – SVF-Herren II

GSV Eibensbach 1882 e. V.

„Französischer Abend“ im GSV-Heim
„Bon Appétit“ heißt es am kommenden Sams-
tag, den 20. Januar ab 19.00 Uhr für die Gäste 
unter dem Motto „Highlights“ im Eibensba-
cher GSV-Heim. Den Gourmets wird an diesem 
Abend ein opulentes original französisches 
5-Gänge-Menü mit dazu abgestimmten Wei-
nen in typischem Ambiente serviert. Eine er-
kleckliche Zahl interessierter Feinschmecker 
hat sich für dieses Event rechtzeitig angemel-
det, so dass leider keine kurzfristigen Karten-
wünsche mehr erfüllt werden können. So also 
gilt: „Bienvenue beim GSV!“
Winterfeier des GSV-Eibensbach
Bitte rot im Kalender anstreichen: Am Sams-
tag, den 3. Februar 2018, findet in der Eibens-
bacher Blankenhornhalle die allseits beliebte 
Winterfeier statt! Ein kurzweiliges Programm, 
leckere Speisen, eine umfangreiche Getränke-
auswahl sowie die bekannt üppig ausgestatte-
te Tombola – dies alles dürfte wieder für reich-
lich Zulauf sorgen. Näheres findet sich nächste 
Woche hier in der RMZ!

Abteilung Fußball
Vorbereitung gestartet!
Seit Dienstag befinden sich die Aktiven des 
GSV wieder in der Vorbereitungsphase für die 
Rückrunde.
In diesem Rahmen bestreitet Eibensbach fol-
gende Vorbereitungsspiele:
21.01., 14:00 Uhr: GSV – TSV Bad Rietenau 
28.01., 14:00 Uhr: SKV Erligheim – GSV 
06.02., 19:30 Uhr: GSV – SV Gemmingen 
11.02., 14:30 Uhr: Spvgg Besigheim – GSV 
18.02., 14:30 Uhr: SV Heilbronn a. L. – GSV 
Am 25. Februar bestreiten wir dann unser ers-
tes Pflichtspiel in diesem Jahr mit der letzten 
Vorrundenbegegnung gegen den TSV Nord-
heim. Die Aktiven freuen sich über Ihre Unter-
stützung!

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Ganz eindeutig konnte unsere 2. LG-Mann-
schaft ihren Liga-Wettkampf gewinnen.

Neben den zwei regulären Programmpunkten 
forderten die begeisterten Zuschauer eine Zu-
gabe ein. Synchron und absolut ansteckend 
fegten die Damen über die Bühne. Sie zeigten, 
dass Zumba ein lohnender Sport für alle ist, die 
Ausdauer mit Tanz zu heißen Rhythmen kom-
binieren möchten.

Nach der Pause hieß es „Licht aus und 
Schwarzlicht an“ für die Mädchen des Förder-
turnens. Bei ihrer Choreografie mit dem Namen 
„The light Girls“ hielt so mancher den Atem an. 
Flic Flac, Handstand-Überschlag über den Kas-
ten, Bodengang rückwärts waren nur einige 
der faszinierenden Leistungen. Diese Gruppe 
8- bis 15-Jähriger werden vom TSV auf einem 
höheren Turn-Niveau gefördert. Nach soviel 
Bewegung wurde es für die Abteilung Jugend-
fußball Zeit, einen Gang runterzuschalten. 
Der Lehrer präsentierte eine Salve Witze und 
setzte sich für einen Minisketch mit Markus 
Schuppert und seiner Tuba in die Musikstunde. 
Die Fußball-Aktiven zeigten unter dem Motto 
„Die verflixte 13“ einen Rückblick auf 13 Jahre 
Bühnenpräsenz bei der TSV-Winterfeier. In 
den schrillsten Kostümen vom Schlumpf über 
Dschungelbuch-Figuren, Männerballett bis 
hin zu Asterix und Obelix hatten sie bereits 
das Publikum zum Lachen gebracht. Damit all 
diese Kostbarkeiten noch mal ihren Auftritt 
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ten Menschen eine frisch geschlüpfte Königin, 
eine Wabe mit Arbeitsbienen und eine Futter-
wabe zur Verfügung. Schon im nächsten Jahr 
ist daraus ein Bienenvolk gewachsen, welches 
Blüten bestäubt und Wachs und Honig liefert.
Sind Sie an Bienen interessiert?
Besuchen Sie die Informationsveranstaltung 
oder melden Sie sich bei Bernd Schickner  
(1. Vorsitzender BV Zabergäu), Tel. 07135/960216, 
jungimker2018@online.de

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Ergebnisse der Verbandsrundenspiele Herren 
40 und Herren 50
Zum Jahresauftakt setzten gleich zwei Güglin-
ger Teams ihre Wettkämpfe in der Halle fort. 
Dabei trat die zweite Mannschaft der Herren 
50 bei den Tennisfreunden aus Lienzingen an. 
Leider kamen sie in einer insgesamt sehr aus-
geglichenen Partie über ein 2:4 nicht hinaus. 
Nach 2:2 in den Einzeln mussten die Doppel 
die Entscheidung bringen, die zwar lange Zeit 
umkämpft waren, aber schließlich doch an die 
Lienzinger Tennisfreunde gingen. Die Punkte 
für den TC Blau-Weiß Güglingen holten Bern-
hard Schuler und Wolfgang Brückner.
Besser erging es den Güglinger Senioren in 
der Altersklasse Ü40. Mit einer überzeugenden 
Mannschaftsleistung gegen ein starkes Team 
der Spielgemeinschaft Hohenlohe siegten sie 
im Endergebnis letztlich klar mit 5:1 und über-
nahmen damit die Tabellenführung in der Be-
zirksstaffel 2. Nachdem in sehr ausgeglichenen 
Einzeln drei der vier Partien zugunsten des 
TC Blau-Weiß entschieden werden konnten, 
sicherten sich Marcus Moser und Uli Kühn, 
sowie Jörg Ullrich und Thomas Moosherr auch 
beide Doppel knapp im Match-Tie-Break.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, den 23.01.2018 trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus 
in Güglingen zur Übung.
Führungskreis
Am Mittwoch, den 24.01.2018 trifft sich der 
Führungskreis um 20.00 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Hauptversammlung
Die Hauptversammlung der FFW Pfaffenhofen 
findet am heutigen Freitag, 19.01.2018 um 19.30 
Uhr, im Sportheim des TSV Pfaffenhofen statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Begrüßung
  2. Bericht vom Kommandanten
  3. Bericht aus dem Feuerwehrausschuss
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Kassen und Kassenprüfungsbericht
  6. Bericht aus der Altersabteilung
  7. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
  8. Entlastung
  9. Ehrungen und Beförderungen
10. Grußworte
11. Sonstiges
Zur Versammlung sind alle Angehörigen der 
Einsatzabteilung, der Jugendfeuerwehr und 

der Altersabteilung eingeladen. Ebenfalls sind 
die Mitglieder des Gemeinderates sowie Inte-
ressierte an der Feuerwehr recht herzlich ein-
geladen.
Weihnachtsbaum-Sammelaktion �  
der Jugendfeuerwehr

Am vergangenen 
Samstag, dem 13. Ja-
nuar traf sich die Ju-
gendfeuerwehr wie-
der mit ihren 
Betreuern zur tradi-
tionellen Weih-
nachtsbaum-Sam-
melaktion. In den 
beiden Ortsteilen 
Pfaffenhofen und 
Weiler wurde ab 10 
Uhr Straße für Straße 

durchkämmt und die ausgedienten Weih-
nachtsbäume auf die drei Anhänger geladen. 
Durch Sirenen und Hupen wurde auch der 
Letzte aus dem Schlaf rissen, um noch schnell 
den Baum aus dem Fenster zu werfen. Mit gro-
ßer Motivation wurden die Jugendlichen den 
Tannen schnell Herr.

Mit den voll beladenen Fahrzeugen ging es 
schließlich auf den Häckselplatz, wo die un-
zähligen Bäume fachgerecht entsorgt werden 
konnten.
Nach getaner Arbeit freuten sich alle auf ihr 
verdientes Mittagessen. Es wurde Pizza bestellt 
und gemeinsam im Feuerwehrmagazin geges-
sen, um die hungrigen Mägen zu stillen.

Die Jugendfeuerwehr Pfaffenhofen bedankt 
sich bei allen Einwohnern recht herzlich für die 
großzügigen Spenden, die der Jugendarbeit mit 
unseren Nachwuchskräften zugutekommen.

 

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Terminvorschau – Theaterabende
Wir spielen im Sängerheim – Eine wilde Hoch-
zeitsnacht – eine Komödie in drei Akten von 
Bernd Kietzke
Freitag, 26.01.18: Beginn 19.30 Uhr (Einlass ab 
18.00 Uhr)
Samstag, 27.01.18: Beginn 19.30 Uhr (Einlass 
ab 18.00 Uhr)
Freitag, 02.02.18: Beginn 19.30 Uhr (Einlass ab 
18.00 Uhr)
Samstag, 03.02.18: Beginn 19.30 Uhr (Einlass 
ab 18.00 Uhr)

SSV Güglingen 4 Punkte – KKSV Illingen  
1 Punkt
Ergebnisse: Mario Volland 377, Maren Michalski 
371, Michaela Seidler 370, Jan-Arvid Spädtke 
365, Simon Kühn 364.
Leider hat unsere 4. LG-Mannschaft ihren  
Liga-Wettkampf knapp verloren.
SSV Güglingen 2 Punkte – SSV Mundels-
heim 3 Punkte
Ergebnisse: Stefanie Büchele 377, Marius Sieg-
rist 365, Nils Michalski 363, Alexander Fehrle 
361, Aaron Stark 350.
Ebenso konnte auch unsere 2. LP-Mannschaft 
ihren Liga-Wettkampf nicht gewinnen.
SSV Güglingen 0 Punkte – SV Horkheim  
5 Punkte
Ergebnisse: Uwe Reinhard 338, Thomas  
Kucemba 308, Norbert Haberkern 306, Mario 
Volland 303, Heinz Conz 267. � JW

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Am 25. Januar keine Gymnastik, sondern 
Sauna
Die AH-Gymnastik wird am Donnerstag,  
25. Januar, nicht stattfinden. Dafür steht ein 
Saunabesuch in Kleingartach auf dem Pro-
gramm. Treffpunkt und Abfahrt: 18.45 Uhr am 
Rathaus.

Bezirksimkerverein Zabergäu

3 - 5 - 8 Königin gemacht
Informationsveranstaltung, Mittwoch, den  
31. Januar, 19:00 Uhr, Gasthaus Weinsteige 
Güglingen
Zwei Jahre lang läuft ein Kurs, in welchem der 
Bezirksimkerverein Zabergäu interessierten 
Menschen die Feinheiten der Imkerei vermit-
teln möchte. Mit dem Beginn der Königinnen-
zucht, Anfang Mai, werden wir uns durch-
schnittlich dreiwöchig immer wieder treffen, 
um unsere Bienenvölker beim Wachsen zu 
unterstützen. 
Nur 16 Tage dauert es, bis sich aus einem Bie-
nenei eine Bienenkönigin entwickelt hat.
Drei Tage lang klebt das Ei am Boden einer 
Zelle. Es hat die Form einer Weißwurst, ist aber 
in Wirklichkeit nicht größer als ein Komma. 
Nach drei Tagen schlüpft eine winzige Made. 
Ammenbienen versorgen die Larve 5 Tage lang 
ausschließlich mit Futtersaft. Jede Made erhält 
während ihrer Larvenzeit 2000-mal Besuch. 
Die intensive Fütterung bewirkt, dass sich das 
Gewicht der Larve in wenigen Tagen verhun-
dertfacht. Der Futtersaft aus der Kopfspeichel-
drüse der Ammenbiene wird auch Gelee royal 
genannt. Da die zukünftige Königin vier Jahre 
lang lebt, während eine im Larvenstadium an-
ders gefütterte Arbeitsbiene nur eine Lebens-
zeit von vier Wochen hat, schreibt man ihm 
eine lebensverlängernde Wirkung zu. Nach 5 
Tagen erhält die Zelle einen luftdurchlässigen 
Deckel. Die Rundmade wird aus Platzmangel 
zur Streckmade. Mit purzelbaumartigen Bewe-
gungen kleidet sie ihre Zelle mit einer gespon-
nenen Tapete aus. Mit dem Kopf gegen den De-
ckel gerichtet, kommt sie zur Ruhe. Während 
einer Ruhezeit von 8 Tagen verwandelt sich die 
Made in eine Königin. Schließlich schneidet sie 
den Deckel ihrer Zelle auf und schlüpft. Der 
Bezirksimkerverein Zabergäu stellt interessier-
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Sonntag, 04.02.18: Beginn 18.00 Uhr (Einlass 
ab 17.00 Uhr)
Das Sängerheim ist bewirtschaftet. Eintritts-
preise auf allen Plätzen: 9,– €.
Der Kartenvorverkauf läuft unter Tel. 07046/ 
881741 wochentags ab 18.30 Uhr bei Andrea 
Kraiß oder über unseren Online-Shop www.lk-
weiler.de
Gerne würden wir Sie als unsere Gäste begrü-
ßen.

Bürger PROjekte Pfa� enhofen/
Weiler

Baum und Pflege: 
Ein Vortrag von 
Thomas Neher am 
23. Januar 

Für Thomas Neher von der Interessengemein-
schaft „Bürger pro Pfaffenhofen und Weiler“ 
(BPP) ist die Pflege von Streuobstwiesen ein 
großes Anliegen. Am Dienstag, 23. Januar 
(19.30 Uhr), gibt er in einem Vortrag im TSV-
Sportheim nicht nur Tipps für den Baum-
schnitt, sondern auch weitere aufschlussreiche 
Einblicke. Sein Thema: „Einführung in die Kör-
persprache der Bäume“.  
„Auch wenn wir Bäume tagtäglich sehen, ver-
stehen wir oft nicht das Lebewesen hinter den 
Blättern und Nadeln“, gibt Neher zu bedenken. 
Er verspricht einen interessanten Abend, „an 
dem Sie Bäume einmal aus einem anderen Ge-
sichtspunkt kennenlernen werden“. Mit Bildern 
und Zeichnungen unterlegt, sollen Themen wie 
Mechanik, Wachstumsimpulse, Standsicherheit 
und die daraus gewonnenen Erkenntnisse für 
Schnitt und Pflege erklärt werden.
Thomas Neher hofft, vielleicht auch weitere 
Helfer für die BPP-Baumschnittgruppe zu ge-
winnen, die es sich zum Ziel gesetzt hat, ältere 
Bürgerinnen und Bürger zu unterstützen, die 
die eigenen Bäume nicht mehr schneiden kön-
nen. Für diesen Winter hat er schon Anfragen 
für 60 bis 80 Bäume, die er mit seinem Schwie-
gervater Heinz Bissinger abarbeiten wird. 

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

„Die Natur im Winter“ eine Exkursion mit 
Dieter Brand im Gebiet „Paradies“ Zaberfeld
Treffpunkt: Sonntag, 21. Januar 2018 um 11 
Uhr (ca. 2 Stunden).
Zaberfeld, Richtung Michelbach, Grüner Win-
kel 28 – Weg zum Hof der Familie Hering
Vögel füttern

In diesem Jahr tragen Waldbäume wenig 
Früchte, teilweise muss man sie regelrecht 
suchen. Umso mehr ist in unseren Gärten die 
Fütterung auch für die Waldvögel überlebens-
wichtig.
Was und wie sollte man füttern?
Am besten geeignet sind Futtersilos. Offene 
Futterhäuser können durch den Kot der Vögel 
leicht verschmutzen. Als Futter eignen sich 
Sonnenblumenkerne geschält und ungeschält, 

außerdem Erdnüsse und Meisenknödel. Hier 
bitte darauf achten, dass die Knödel nicht in 
Plastiknetze eingepackt sind. Vögel können 
sich mit ihren Füßen darin verfangen und 
schwer verletzen.
Achten Sie auf frisches Wasser, das täglich 
kontrolliert werden muss. Bei Dauerfrost sollte 
das Wasser aufgetaut werden.
Weitere Infos unter www.nabu.de

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Hauptversammlung am Freitag, 02.02.2018 
um 19 Uhr
Die Sitzung findet in der Blankenhornstube der 
Herzogskelter statt.
1. Begrüßung
2. Vespern wer mag und kann
3. Totenehrung
4. �Berichte von Schriftführer, Kassier, Kassen-

prüfer
5. Entlastung – oder nicht
6. �Vorstandswahlen (möglichst viele Vorschläge 

sind erwünscht)
7. Preisrätsel
8. �Verschiedenes z. B. Vorschläge für Lehrfahrt 

im Juli
Zahlreiches Erscheinen der Mitglieder sehr er-
wünscht. Allen Mitgliedern und Freunden des 
OGV sowie deren Angehörigen ein gesundes 
und glückliches neues Jahr.
Gartentipps
Wildverbiss vermindern
Wenn Sie Probleme mit Wildverbiss z. B. durch 
Kaninchen oder Mäuse haben, sollten Sie die 
beim Baumschnitt angefallenen Äste und 
Zweige liegen lassen, um die Tiere mit diesem 
Angebot von ihren gepflanzten Junggehölzen 
abzulenken.
Birnengitterrost vorbeugen
Wenn der Birnbaum im letzten Jahr unter Bir-
nengitterrost (orangebraune „Warzen“ auf den 
Blättern) gelitten hat, sollten Sie sich in Ihrem 
Garten nach einem Chinesischen Wacholder 
umschauen und diesen roden. Der Chinesische 
Wacholder ist nämlich Zwischenwirt des Pilzes, 
der heimische Wacholder (Juniperus commu-
nis) dagegen nicht. War der Befall nur leicht, 
steht das Gehölz wahrscheinlich in Nachbars 
Garten.
Blüten bei Kakteen fördern
Die meisten Kakteen benötigen in den Winter-
monaten tiefere Temperaturen, um Blüten-
knospen zu bilden. Tagsüber sollten 15 °C nicht 
überschritten werden, nachts kann die Tempe-
ratur ruhig auf 5 °C absinken. Schränken Sie 
im Winter auch das Gießen sehr stark ein.
Futterhäuschen für Vögel reinigen
Vergessen Sie nicht, das Vogelhäuschen einmal 
pro Woche zu reinigen. Andernfalls können 
sich Krankheiten ausbreiten oder es bleibt ver-
dorbenes Futter liegen.
Vortrag am 9. Februar 
Herzliche Einladung, auch an alle interessier-
ten Nichtmitglieder, zum Vortrag „Heilpflanzen 
von der Haustür bis zum Gartenzaun“ von Frau 
Karola Pingul aus Gundelsheim, um 19:30 Uhr 
im Blankenhornsaal der Herzogskelter. Es er-
wartet uns Heilpflanzenkunde: gesunde und 
wohlschmeckende Heilpflanzenküche mit Ver-
kostung.
Vorschau: 
Schnittkurs am 17.02. mit Herrn Ernst Stecker, 
so das Wetter gut ist.

09.03. Vortrag „Heilgeiste und Heilschnäpse 
mit Kostproben von Herrn Herbert Hahn aus 
Heilbronn

LandFrauen Güglingen

LandFrauenabend in Brackenheim
Alle angemeldeten Frauen die am Montag, 
22.01.18 zum LandFrauenabend der VBU im 
Bürgerzentrum mitgehen ist Treffpunkt zur Ab-
fahrt um 18.00 Uhr an der Mediothek.
Tanzen und Feiern
Diese zwei Lebenselixiere gehören zusammen 
– meistens jedenfalls. Beim ersten Treffen der 
LandFrauen-TanzFrauen im neuen Jahr wollen 
wir es jedenfalls wieder einmal so halten. Alte 
Tanzschritte neu kombiniert – schon gibt es 
wieder etwas zum Ausprobieren, Einstudieren 
und irgendwann Vorzuführen. Herzlich laden 
wir alle Tanzfreudigen ein, bei uns vorbeizu-
schauen und mitzumachen. 
Wann: 23. Januar, 19.30 Uhr
Wo: Vereinsraum in der Mediothek
PS: Wir wollen das neue Jahr begrüßen mit 
kleinen Leckereien und etwas zum Naschen. 
Vergesst bitte deshalb einen Teller, eine Tasse 
und ein Glas nicht! 

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Bayernausfahrt – Reisetermin So., 26.08. bis 
30.08.
Hallo Wander-und Reisefreunde,
auf mehrfachen Wunsch der „Dabeigewese-
nen“ im vergangenen Jahr und derjenigen die 
nicht teilnehmen konnten, haben wir uns noch 
einmal entschlossen eine Ausfahrt zu machen.
Geplant ist das Hotel „Sattelbogener Hof“ – für 
jeden sicher noch in bester Erinnerung – als 
Ausgangspunkt unserer 5 Tagesausfahrt in den 
Bayrischen Wald zu beziehen und unser Pro-
gramm von dort aus gestalten.
Liebe Reisefreunde, es wird nur das Hotel iden-
tisch zum letzten Jahr sein, unsere Tagespro-
gramme werden wir neu planen
Programmpunkte:
- Wanderung am Arber
- Eventuelle Busfahrt nach Pilsen/Tschechien
- Schifffahrt auf dem Inn vom österreichischen 
Schärding nach Passau und zurück
Das offizielle Programm werden wir erst nach 
Pfingsten zusammengestellt habe, fest steht 
aber, es wird so gestaltet, dass alle auch „Fuß-
kranke“ immer mitreisen können und zufrieden 
nach Hause fahren werden.
Der Termin für die 5-Tagesausfahrt ist aus ver-
schiedenen Gründen erst am So., 26.08.2018 
bis Do., 30.08.2018.
Der Reisepreis wird sich im Rahmen des ver-
gangenen Jahres bewegen. Zu dieser Ausfahrt 
sind alle Mitglieder Freunde und auch Gäste 
ganz herzlich eingeladen.
Ansprechpartner: Heinz Rieger: 07135/930080
Reinhold Roller: 07045/2875
Christian Piechotta: 07046/266
Anmeldungen und Auskunft sind ab sofort 
möglich.� (ri)

Sind Ihre Reisepapiere 
in Ordnung?
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Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.

Rock Night 2018
Endlich ist es so weit! Am 27. Januar steigt 
unsere legendäre Rock Night, zu der wir wieder 
alle herzlich einladen, mit uns kräftig zu feiern. 
Dieses Jahr wird die Band Audio Gun, die auch 
auf unserer Sommerparty ordentlich für Stim-
mung sorgte, die Halle zum Beben bringen. 
Auch unsere Vorgruppe „Fiftyfour Fever“ wird 
für beste Stimmung und einen gelungenen 
Auftakt in diese Nacht sorgen. Einlass in die 
Blankenhornhalle Eibensbach ist wie gewohnt 
um 20 Uhr, Beginn um 20.45 Uhr und der Ein-
tritt kostet 8 Euro.

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de

Jubiläumsumzug und Narrensturm
Am Samstag, den 20. Januar um 13.11 Uhr 
starten wir mit unserem Jubiläums-Umzug 
durch Güglingen.
Die Umzugsstrecke ist etwas kürzer als beim 
Maienfestumzug. Alle Bürger von Güglingen 
und Umgebung sind aufgerufen, uns als Zu-
schauer zu unterstützen und dem närrischen 
Treiben zuzuschauen.
Mit ca. 23 Faschingsvereinen u. Hästrägern 
ziehen wir durch die Straßen von Güglingen 
mit anschließendem Rathaussturm und Nar-
renbaumstellen im Deutschen Hof. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Und wer noch eine Eintrittskarte für eine 
unserer Jubiläums-Prunksitzungen am 26.01., 
27.01. und 02.02. oder 03.02.18 erwerben 
möchte, darf sich gerne an mich wenden unter 
07135/2380 – es sind noch ein paar Eintritts-
karten zu 16 Euro erhältlich. 

Ortsbauernverband Pfaffenhofen

BayWa-Abend in Weiler
Am Donnerstag, den 08.02. kommen die Herren 
Hirschmüller und Sick in die Gaststätte „Eisen-
bahn“ in Weiler um 19.30 Uhr.
Dort werden wir über die neue DüngeVO auf-
geklärt, die Marktaussichten werden erläutert.

Auch über die Entwicklung der BayWa in der 
Region wird referiert werden. Es wird herzlich 
eingeladen!

Zabergäu
pro Stadtbahn

Schiene-frei-Aktion
Morgen, Samstag 20. Januar ist es soweit: 
in Meimsheim neben dem alten Bahnhof 
und zwar von 10-12 Uhr. Wir wollen, dass 
die Zabergäutrasse nicht vergessen wird und 
kommen mit Astschere, Kettensäge (mit Sä-
geschein) und was man sonst noch gegen Ge-
strüpp benötigt sowie mit Handschuhen und 
winterfester Arbeitskleidung nach Meimsheim. 
Gegen Ende der Veranstaltung gibt es eine 
kleine Stärkung. Weitere Informationen zu 
unserem Verein finden Sie auf den neu gestal-
teten Webseiten www.zabergaeubahn.de.

Wie war es damals als Gastarbeiter in Güg-
lingen anzukommen? 
Im November hat das internationale Bürger-
forum eingeladen zu einem Treffen der aus-
ländischen Mitbürger der ersten Generation, 
die damals als Gastarbeiter nach Güglingen 
gekommen sind.
Von diesem Treffen wurde in der RMZ und der 
Heilbronner Stimme berichtet.
Im Vorfeld wurden einige Interviews geführt, 
von Menschen, die zum Arbeiten nach Güg-
lingen kamen. Diese Gespräche geben einen 
guten Einblick darüber, wie es war in der Frem-
de anzukommen und zeigen auch wie unter-
schiedlich sich die Ankünfte und späteren Le-
benswege in Güglingen gestalteten.
Einige dieser Interviews sollen nun veröffent-
licht werden. Da es in der Summe zu viele sind, 
werden wir jeweils eines pro Land, aus dem die 
Gastarbeiter mit ihren Familien kamen, aus-
wählen.
Interview mit Jozo Jelic, geb. 1955, kroati-
scher Staatsangehöriger und seiner Ehefrau 
Kata Jelic
Ich kam 1972 im Alter von 17 Jahren nach 
Großvillars und bekam Arbeit bei der Baufir-
ma Rudolf Roll, wo mein Vater schon seit 1970 
beschäftigt war. Ich konnte kein Wort deutsch 
sprechen und lernte die deutsche Sprache vor-
wiegend von meinen deutschen Arbeitskolle-
gen. 1974 musste ich meinen 18-monatigen 
Grundwehrdienst in Jugoslawien ableisten, 
kehrte dann 1976 zurück nach Großvillars zu 
Firma Roll. 1978 wechselte ich meine Arbeits-
stelle und war dann ca. 6 Monate bei einer 
Gießerei in Plattenhardt beschäftigt. Damals 
wohnte ich mit anderen Kollegen in einer Ba-

racke. Mein Vater arbeitete seinerzeit bei der 
Fa. Layher und holte mich am 04.09.1978 zu 
sich. Die Bezahlung war in Ordnung und end-
lich waren mein Vater und ich wieder vereint. 
Wir wohnten seinerzeit in der Ochsenbacher 
Str. 18, im sogenannten Ledigenwohnheim der 
Fa. Layher.
1974 heiratete ich meine Frau Kata, sie war 
damals 17, ich 18 Jahre alt. Ich arbeitete wei-
terhin in Deutschland, meine Frau wohnte 
bei meinen Eltern in Jugoslawien. Die Fami-
lie bestand aus 10 Personen. Am 26.10.1976 
wurde dann unsere Tochter Ruzica in Bosnien 
geboren. Ich lebte und arbeitete weiterhin in 
Eibensbach, Frau und Kind wohnten weiterhin 
in Bosnien.
Die Kontakte bestanden nur aus Briefen (Tele-
fon gab es nicht), oder aus Aufenthalten zu 
Ostern, im Sommer oder an Weihnachten. Auf 
Dauer konnte das so nicht weitergehen. Kata 
sagte, entweder du holst mich und Ruzica nach 
Deutschland, oder ich gehe zum Arbeiten nach 
Slowenien.
Als mein Vater im Sommer 1979 auf Urlaub 
heimkam, schickte ich ein Telegramm an meine 
Frau, sie solle mit meinem Vater zurückfahren 
nach Deutschland, Ruzica sollte vorerst bei 
den Schwiegereltern bleiben, da ich noch keine 
Wohnung für uns hatte. Meine Frau und ich 
erhielten dann im Ledigenwohnheim ein Zim-
mer. Eine Woche später konnten wir durch Ver-
mittlung eines Arbeitskollegen, der bereits bei 
der Fam. Brodbeck in der Schulstr. wohnte, ein 
Zimmer mieten. 
Dass wir unsere Tochter Ruzica in Jugoslawien 
lassen mussten, war für uns eine große Belas-
tung. Aber eine Wohnung für uns zu finden, 
erwies sich als äußerst schwierig. Wir lebten 
ca. 6 Monate in dem Zimmer bei Familie Brod-
beck, dann zog zu unserem Glück eine Familie 
im Dachgeschoss aus und wir konnten dann 
1980 diese Wohnung (Schlafzimmer, Küche, 
Bad) mieten. Endlich konnten wir Ruzica zu 
uns holen.
1980 wurde unser Sohn Dalibor geboren, 1981 
zogen wir um ins Familienwohnheim in die 
Ochsenbacher Str. 20, weil wir dort eine grö-
ßere Wohnung beziehen konnten. Im Januar 
1982 wurde unsere Tochter Daniela geboren.
Das Geld war knapp und wir wollten unbe-
dingt auch „weiterkommen“. Deshalb hiel-
ten wir Ausschau nach einer Arbeitsstelle für 
Kata. Durch meinen Vater Ivan Jelic erfuhren 
wir, dass es bei der Fa. Zipperle in Zaberfeld 
die Möglichkeit gab, von 17-22 Uhr zu arbei-
ten. Das wäre für Kata ideal, denn ich kam um 
16.30 h von der Arbeit zurück und so könnten 
wir uns die Betreuung der Kinder teilen.
Leider gab es jedoch nur Arbeit von 14.30 bis 
23.00 Uhr. Die Lösung sah folgendermaßen 
aus: Kata stand um 6 Uhr auf, Ruzia früh-
stückte um 7 Uhr, ging zur Schule, Kata schlief 
von 7.30 bis 8.30 nochmals 1 Stunde, brach-
te Dalibor in der Kindergarten, dann hieß es 
Essen kochen, ich kam um 12 Uhr heim, Dali-
bor wurde um 13 Uhr in den Kindergarten ge-
bracht, Kata fuhr um 14 Uhr ab zu Fa. Zipp-
erle. Daniela wurde morgens wach gehalten, 
damit sie einen langen Nachmittags-Schlaf 
machen konnte. Das klappte glücklicher- 
weise ganz gut. Eine türkische Nachbarin bot 
sich an, nach Daniela zu sehen. Ich kam um 
15.30 von der Arbeit zurück und war bei den 
Kindern. Kata kam um 23.30 von der Arbeit 
heim, bügelte meistens bis 1 Uhr nachts und 
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stand dann um 6 Uhr wieder auf und es ging 
von vorne los. Es war eine große Herausforde-
rung, das alles so zu meistern und wir kamen 
öfters an unsere Grenzen. Aber trotzdem ist 
es gelungen, dass für unsere Kinder immer je-
mand da war und am Wochenende versuchten 
wir mit vereinten Kräften, unsere Kinder für die 
strapaziösen Wochentage zu entschädigen. Die 
Spätschichtarbeit bei der Fa. Zipperle dauerte  
9 Jahre, dann gab es eine Änderung in Wech-
selschicht.
Ursprünglich war unsere Planung, nach einigen 
Jahren in unsere Heimat zurückzukehren. Als 
1991 dann der Jugoslawienkrieg ausbrach, war 
uns klar, dass unsere Zukunft in Deutschland 
liegt. 1992 konnten wir uns einen lang gehegten 
Traum erfüllen, wir erwarben in Güglingen in 
der Otto-Linck-Str. ein Eigenheim.
Unser erster Eindruck in Deutschland:
Alles war viel fortgeschrittener und moderner 
als in unserer Heimat und es gab Arbeit für 
alle!
Worüber wir uns gewundert haben:
Wir waren es gewohnt, dass wir bei Ämtern 
und bei Arztbesuchen stundenlange Warte-
zeiten einkalkulieren mussten. Wir waren dann 
sehr überrascht, dass in Deutschland alles so 
geordnet ablief.
Wir haben viele hilfsbereite Menschen getrof-
fen, die sich bemüht haben, uns den Einstieg 
zu erleichtern, wir trafen auf Leute, die sich 
mit Händen und Füßen mühten, um uns bei 
den Schwierigkeiten mit der deutschen Spra-
che zu helfen.
Wir können eigentlich nur Positives berichten.
16.3.2017
Aufgezeichnet von Annerose Sachsenheimer

Lauffener Lehrstellenbörse, 24. Januar
Alle Jahre wieder findet Anfang Januar in der 
Lauffener Stadthalle die Lehrstellenbörse – or-

ganisiert von der Jungen Union Lauffen-Za-
bergäu - statt. Am Mittwoch 24. Januar von  
15 bis 19 Uhr verwandelt sich die Stadthalle 
erneut in ein wahres Ausbildungsforum. Mit 
über 50 Teilnehmern, die aus allen Branchen 
vertreten sind, wird sicherlich einiges gebo-
ten sein. Die Firmen kommen aus der ganzen 
Region, um den jungen Leuten die ganze Pa-
lette Ihrer Ausbildungen und Studiengänge 
zu präsentieren. Weiterhin wird es, wie in den 
vergangenen Jahren, eine kostenlose Liste für 
freie Lehrstellen und Studiengänge geben. 
Diese alljährlich stattfindende Veranstaltung 
bietet zum einen Unternehmen die Gelegen-
heit, in ungezwungener Atmosphäre zukünfti-
ge Auszubildende kennenzulernen, zum ande-
ren wird Jugendlichen die Möglichkeit eröffnet, 
sich über Ausbildungsberufe zu informieren 
und somit den ersten Schritt in ihre Zukunft 
zu wagen.
„Ich bin überzeugt, dass hier in einem persön-
lichen Gespräch zwischen potenziellen Aus-
bildungsinteressenten und dem eventuellen 
Arbeitgeber schon ein Grundstein für eine 
Ausbildung geschaffen werden kann. Gerade 
in einer Zeit, in der Fachkräfte händeringend 
gesucht werden, ist es enorm wichtig Plattfor-
men zu bieten. Dies machen wir, als eine unse-
rer gesellschaftlichen Aufgabe, hier als Junge 
Union vor Ort für die jungen Menschen!“ so der 
Vorsitzende der JU Lauffen-Zabergäu, Marius 
Schuhmacher. 
Die JU Lauffen-Zabergäu freut sich auf zahlrei-
chen Besuch und lädt alle Interessierte herzlich 
zu dieser Veranstaltung ein. Weitere Infos unter  
www.ju-lauffen-zabergaeu.de

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Terminvorschau
Die nächste Bürgersprechstunde des SPD- 
Bundestagsabgeordneten Josip Juratovic 
findet am Dienstag, den 23. Januar 2018 
in der Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr im Bür-
gerbüro des Abgeordneten in der Unte-

ren Neckarstraße 50, Heilbronn, statt. Zur 
Planung bitten wir um Anmeldung unter 
der Telefonnummer 07131/5987228 oder  
josip.juratovic.wk@bundestag.de.
Das nächste Treffen der SPD Senioren ist am 
Freitag, 2. Februar zum Thema „Sicherheit im 
Alter“ mit Harald Pfeifer, Erster Polizeihaupt-
kommissar und Heilbronner Stadtrat.
Und am 17. Februar kann man an einer Win-
terwanderung teilnehmen, um 13.30 Uhr auf 
dem Waldparkplatz zwischen Schwaigern 
und Neipperg. Dann geht es ca. einundein-
halb Stunden zur Waldgaststätte Neuer Berg 
in Stetten, wo der Ortsverein zu Kaffee und 
Kuchen einlädt. Nähere Informationen bei  
MartinStäbe@aol.com.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Tagung zum flächendeckenden Breitband-
ausbau – Akademie Ländlicher Raum Baden-
Württemberg
Die baden-württembergischen Ministerien für 
Inneres, Digitalisierung und Migration sowie 
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
laden am Donnerstag, 1. März zur Tagung „Di-
gitale Infrastruktur für die Zukunft – schnell 
und flächendeckend“ im Harres Veranstal-
tungszentrum in 68789 St. Leon-Rot, An der 
Autobahn 60, ein.
Die Veranstaltung beginnt um 10:00 Uhr, 
endet um 16:30 Uhr und kostet 30 € Euro. 
Die Kosten beinhalten das Mittagessen, 
Tagungsgetränke und die Tagungsunter-
lagen. Nähere Informationen zur zwin-
gend erforderlichen Anmeldung und zum  
Programm erhalten Sie auf unserer Homepage  
www.gruene-heilbronn/termine. 
Jürgen Winkler, Fraktionsvorsitzender von 
Bündnis 90/Die Grünen im Kreistag, bietet an, 
Fahrgemeinschaften zu der Veranstaltung zu 
organisieren. 
Bei Interesse können Sie ihn per E-Mail  
juergen.winkler@gruene-zabergaeu.de oder 
telefonisch unter 0177/3320116 kontaktieren.


